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Aus der Strafrechtskommiſſon

Die Strafrechtskommiſſion hat wie der Reichsanzeiger
mitteilt dem 6 und 7 Abſchnitte des Beſonderen Teiles des
Vorentwurfs die Ueberſchriften An griffe gegen die
Staatsgewalt und Friedensſtörungen ge
geben Die einzelnen Beſtimmungen ſind dieſen Ueberſchrif
ten entſprechend anderweit auf die beiden Abſchnitte verteilt
worden Völlig ausgeſchieden iſt die Vorſchrift über die un
erlaubte Ausgabe von Jnhab,er papieren 147 weil
ſie inhaltlich nicht in das Strafgeſetzbuch paſſe die Vorſchrift
über Tierquälerei S 146 die ſachlich unverändert ge
blieben iſt ſoll in einen beſonderen Abſchnitt eingeſtellt
werden endlich ſoll der Auswanderungsbetrug
S 145 der inſofern weiter ausgebaut worden iſt als die

Verleitung jedes Beliebigen nicht nur eines Deutſchen
zur Auswanderung getroffen werden ſoll einen anderen Platz
erhalten

Jm übrigen iſt aus den Beſchlüſſen zum 7 Abſchnitt
noch folgendes mitzuteilen

Die Vorſchrift über die Aufwiegelung S 131 iſt
in drei Paragraphen zerlegt worden deren erſter die öffent
liche Aufforderung und An ſtatt Auf reizung zur Auf
lehnung gegen Geſetze uſw behandelt dabei iſt die öffentliche
Aufforderung zur Auflehnung ſchlechthin die Anreizung aber
nur mit der Einſchränkung unter Strafe geſtellt daß ſie in
einer die geſetzliche Ordnung gefährdenden Weiſe erfolgt
Der zweite Tatbegand regelt die öffentliche Aufwiegelung
zur Begehung von Verbrechen und Vergehen unter Quali
fizierung der Aufforderung oder Anreizung zum Mord oder
zu einem gemeingefährlichen Verbrechen der dritte die
öffentliche Verherrlichung von Verbrechen unter Beſeitigung
der Beſchränkung auf begangene Verbrechen Die Strafe iſt
für die Grundtatbeſtände Gefängnis bis zu zwei Jahren oder
Geldſtrafe bis zu 3000 Mark für den qualifizierten Tat
beſtand der Aufwiegelung zum Mord oder zu gemeingefähr
lichen Verbrechen zu denen auch die Sprengſtoffverbrechen
gehören Zuchthaus bis zu zehn Jahren bei mildernden Um
ſtänden Gefängnis nicht unter drei Monaten Die Straf
rorſchrift gegen die Aufforderung zu Verbrechen
F 132 iſt ſachlich unverändert übernommen Jm Anſchluß

an ſie hat die Kommiſſion eine neue Strafbeſtimmung gegen
die Verabredung eines Verbrechens Komplott
und die Verabredung zur fortgeſetzten Begehung
von Verbrechen Bande beſchloſſen beides ſoll mit
Gefängnis beſtraft werden Für die bisher erwähnten Tat
beſtände iſt neben Gefängnis und Geldſtrafe als Strafe auch
Einſchließung vorgeſehen bei der Aufforderung und An
reizung zur Auflehnung gegen Geſetze uſw kann auf ſie all
gemein in den übrigen Fällen dann erkannt werden wenn
die Straftat auf welche die Verfehlung ſich bezieht mit
Einſchließung bedroht iſt Die übrigen Vorſchriften des
7 Abſchnittes ſind im weſentlichen unverändert geblieben
Nur iſt der Tatbeſtand des Landzwangs S 143 durch
eine andere Faſſung der Vorſchrift klargeſtellt daß der Schutz
ſich auch auf ſolche Schriftſtücke bezieht die zwar ihrem Jn
halte nach keine Bekanntmachungen ſind aber nach geſetz
lichen Vorſchriften bekannt gemacht werden müſſen z B
Wählerliſten

Wieder aufgenommen iſt eine dem ſog Kanzel
paragraphen 130a St entſprechende Vorſchrift
Die Beſtimmung wiederholt mit einigen ſprachlichen Aende
rungen den Tatbeſtand des Abſ 1 des S 130a

Jn dem 8 Abſchnitt Vergehen gegen die Wehr
pflicht das Heer und die Marine 88 148 bis
154 iſt an Aenderungen folgegdes hervorzuheben Bei der
Teilnahme an der Fahnenflucht S 150 iſt die Strafſchärfung
nicht mehr daran geknüpft daß wie der Vorentwurf vorſah
die Fahnenflucht oder der Verſuch dazu im Felde begangen
iſt ſondern daran daß die Teilnahmehandlung in Kriegs
Zeiten erfolgt Der Tatbeſtand der Selbſtverſtümmelung
S 151 iſt inſofern eingeengt worden als gefordert wird

daß der Täter nicht nur wie nach dem Vorentwurf den Vor
ſatz ſondern weitergehend die Abſicht haben muß ſich der Er
füllung der Wehrpflicht zu entziehen Die Strafvorſchrift
gegen Munitionsentwendung S 154 iſt auf eine breitere
Grundlage geſtellt indem ſie allgemein auf Munition und

Uunitionsteile die bei militäriſchen Uebungen verſchoſſen
werden erſtreckt iſt Sie ſoll in den Diebſtahlsabſchnitt ein
geſtellt werden Schließlich ſollen die Vergehen dieſes Ab
ſchnittes auch dann verfolgt werden können wenn ſie im Aus
lande begangen ſind Ausländer die ſich ihrer ſchuldig ge
macht haben können ausgewieſen werden

alle a Donnerstag den 6 Juni
Die Strafvorſchriften des 9 Abſchnittes Vergehen in

Beziehung auf die Ausübung der Religion 8 155 bis
158 ſind in allen weſentlichen Punkten unverändert bei
behalten worden

Die Vorſchriften des 10 Abſchnitts Münzver
brechen und Münzvergehen 88 159 bis 164 haben
zunächſt inſofern eine Vereinfachung erfahren als der S 161
Münzverringerung in den S 159 Münzfälſchung dadurch

eingearbeitet worden iſt daß hinter dem Worte verfälſcht
im S 159 eingefügt iſt oder wer Metallgeldſtücke verringert
Jn dem S 160 Jnverkehrbringen falſchen Geldes ſieht der
Vorentwurf eine mildere Strafe vor daß der Täter das
falſche Geld als echt erlangt und nach erkannter Unechtheit
gls echt weitergegeben hat Die Kommiſſion hat dieſe
Strafmilderung gebilligt und auch auf ſolche Fälle erſtreckt
in denen nicht der Täter wohl aber eine andere ihm nahe
ſtehende Perſon das Geld als echt vereinnahmt hatte Jm
übrigen ſind die Vorſchriften des Vorentwurfs im weſent
lichen gebilligt worden Bei der Einziehung S 163 iſt zur
Vermeidung unnötiger Härten vorgeſehen daß gefälſchtes
Geld nach Unbrauchbarmachung dem Eigentümer zurück
zugeben iſt wenn er an dem Münzverbrechen ſchuldlos iſt
Die erhöhten Mindeſtſtrafen in den 88 159 160 ſind aufge
hoben worden

Zu dem 11 Abſchnitt Verbrechen und Vergehen
in Beziehung auf die Rechtspflege 88 165 bis
176 iſt hervorzuheben daß die vom Vorentwurfe vorge
ſchlagene Beſtrafung der falſchen uneidlichen Ausſage in ge
wiſſem Umfange die Billigung der Kommiſſion gefunden hat
daß aber die nähere Ausgeſtaltung der Vorſchrift deren enger
Zuſammenhang mit den Verfahrensvorſchriften betont wurde
der zweiten Leſung vorbehalten iſt Die Beſtrafung des
fahrläſſigen Falſcheides iſt beibehalten die Einzelaufzählung
der Eide deren vorſätzliche Verletzung als Meineid ſtrafbar
iſt dagegen aufgegeben Statt deſſen iſt jeder von einer zur
Abnahme von Eiden zuſtändigen Behörde geleiſtete Eid unter
den Strafſchutz geſtellt worden Jm Falle des freiwilligen
Widerrufs einer falſchen eidlichen Ausſage 165 Abſ 1
S 169 iſt eine Strafermäßigung bis auf drei Monate Ge
fängnis zugelaſſen die freiwillige Verhinderung der Abgabe
der unrichtigen eidlichen Ausſage oder Verſicherung an Eides
ſtatt zu der der Täter zu verleiten unternommen hatte
S 167 ſoll Strafloſigkeit herbeiführen

Beim Tatbeſtande der falſchen Beſchuldigung
S 171 hat die Kommiſſion dem geltenden Rechte den Vor

zug gegeben Es ſoll danach nur derjenige ſtrafbar ſein
der bei einer Behörde eine Anzeige macht durch welche er
inen anderen wider beſſeres Wiſſen der Begehung einer

ſtrafbaren Handlung oder der Verletzung einer Amtspflicht
beſchuldigt nicht genügen ſoll die bloße Beſchuldigung bei
einer Behörde auch wenn ſie in der Abſicht geſchieht dem Be
ſchuldigten eine Verfolgung zuzuziehen Ergänzt iſt die Vor
ſchrift durch eine neue Strafandrohung gegen denjenigen
der ohne Beſchuldigung einer beſtimmten Perſon Anzeige von
einer erdichteten ſtrafbaren Handlung macht Der Tatbeſtand
der Strafvereitelung S 172 iſt nach zwei Richtungen ein
geengt die Kommiſſion fordert daß die Abſicht des Täters
darauf gerichtet iſt den anderen der Beſtrafung zu entziehen
während der Vorentwurf wollte bei Uebertretungen ſtrafbar
ſein Weiterhin iſt der Zuſammenhang zwiſchen der Straf
vereitelung und dem Delikt auf das ſie ſich bezieht ſtärker
betont es ſoll nämlich die Verfolgung der Strafvereitelung
bei Antragsdelikten nur dann zuläſſig ſein wenn der Straf
antrag wegen des Hauptdeliktes geſtellt iſt und auf Ein
ſchließung ſoll erkannt werden dürfen wenn das Hauptdelikt
ſolche zuläßt Der Tatbeſtand der unwahren Entſchuldigung
von Zeugen und Sachverſtändigen S 173 iſt unter Rückkehr
zum geltenden Rechte auf Schöffen und Geſchworene ausge
dehnt Der Parteiverrat und die Gebührenüberhebung
8S8 175 176 ſind übernommen doch ſoll erſterer auf Rechts

beiſtände die gewerbsmäßig Rechtsangelegenheiten wahr
nehmen Anwendung finden Zur Beſtrafung ſoll dolus
eventualis nicht genügen vielmehr wird in beiden Vorſchrif
ten direkter Vorſatz verlangt Die Strafvorſchriften gegen
unterlaſſene Verbrechensanzeige 174 iſt inſofern nicht
unerheblich eingeſchränkt worden als ſie nicht wie nach dem
Vorentwurf für alle Verbrechen ſondern nur für beſtimmte
Verbrechen deren Feſtſtellung noch vorbehalten iſt bei
behalten werden ſoll Der Tatbeſtand iſt ähnlich wie im
S 139 St B dahin abgeſtellt werden daß ſtrafbar iſt
wer es unterläßt von dem ihm bekannt gewordenen Ver
brechen der Behörde rechtzeitig Anzeige zu machen oder ſich
durch Anzeige an den Bedrohten ernſtlich zu bemühen das
Verbrechen oder deſſen Erfolg abzuwenden Der Abſatz des
S 174 iſt der Sache noch beibehalten worden

Die Vorſchriften des 12 Abſchnittes über die Ver
brechen und Vergehen gegen die Ordnung der
Ehe und des Perſonenſtandes 88 177 bis 180
ſind im weſentlichen beibehalten worden Beim Ehebetrug
S 178 iſt beſchloſſen worden daß der Strafantrag zurück

genommen werden kann Beim Ehebruch 180 iſt Vor
ſorge getroffen daß das Antragsrecht auf die Erben des

berechtigren Ehegatten nicht übergeht und daß in beſonders

werden die
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leichten Fällen von Strafe abgeſehen werden kann wenn
zur Zeit der Tat die eheliche Gemeinſchaft aufgehoben war
Schließlich iſt in dieſen Abſchnitt und zwar ohne ſachliche
Aenderung der S 67 des Perſonenſtandsgeſetzes einge
arbeitet der einen Geiſtlichen oder anderen Religionsdiener
mit Strafe bedroht der ohne den Nachweis der Eheſchließung
vor dem Standesbeamten zu den religiöſen Feierlichkeiten
der Eheſchließung ſchreitet

Deutseches Reich
Süddeutſcher Humor

Die Wahrheit über den Tyrannenmörder Tell
Die Flucht vor dem Kaiſerhoch iſt bekanntlich eins von

den Zeichen woran man den Ernſt und die Zielbewußtheit
parlamentariſcher Genoſſen dem Vorwärts und der Leip
ziger Volkszeitung zufolge untrüglich erkennt Jn Süd
deutſchland faßt man die Sache gemütlicher auf wie folgen
der je rtttot der ſozialdemokratiſchen Münchener Poſt be
weiſt

Jch kann Jhnen aus guter Quelle mitteilen daß Fried
rich Schiller die Geſchichte mit dem Wilhelm Tell falſch dar
geſtellt hat Es war nämlich ſo Der Tell war gar nicht ſo
vnüberlegt wie Schiller ihn bedauerlicherweiſe ſein läßt
Er wußte vielmehr ſehr gut wie man auf würdige Weiſe
ohne die ihm von Schiller angedichteten üblen Konſequenzen
gegen den aufgepflanzten Geßlerhut demonſtrieren
kennte Er verweigerte dem Wahrzeichen der Knechtſchaft
in der Tat ſeine Reverenz aber in erheblich minder pro
vozierender Weiſe Merkte er nämlich daß er in die Nähe
des Hutes geriet ſo kehrte er einfach vorher um und wählte
einen anderen Weg Einmal als er zerſtreut faſt ſchon
ohne es zu merken bei dem Schandmal der Tyrannei an
gelangt war lief er ſchnell gefaßt geiſtesgegenwärtig ſo
eilig davon daß er den eigenen Hut verlor

Jch gebe Jhnen anheim verehrliche Redation den Tel
in dieſem demonſtrativen Sinne umzuarbeiten Muſter
für dieſe Kunſt dem Verbeugen vorzubeugen finden
Sie eben jetzt in der Zeitgeſchichte Jch leſe wenigſtens in
einigen Parteiblättern daß die Gemüter ihrer Redakteure
durch das Ende der Reichstagsarbeiten höchſt peinlich affiziert
ſein ſollen nicht ſowohl wegen der elenden Unfruchtbarkeit
dieſes geſetzgeberiſchen Abſchnittes als weil ein Menſch Ge
noſſe Doktor und Rechtsanwalt aus Magdeburg mit
Namen Landsberg beim obligaten Kaiſerhoch an
weſend blieb anſtatt durch vorheriges Davon
laufen machtvoll gegen Kaiſer Wilhelm II
zu demonſtrieren Das wird jenem Genoſſen als ein
Bekenntnis zum Monarchismus dick und fett angekreidet

Jch bin verehrliche Redaktion ſchon oft Zeuge de alſo
organiſierten Demonſtration gegen den Monarchismus ge
weſen Eine beſondere Erſchütterung der Monarchie habe
ich nicht wahrgenommen Wohl aber bin ich ſelbſt regel
mäßig recht peinlich erſchüttert worden Nicht ſowohl weil
meine monarchiſchen Gefühle verletzt worden waren ſondern
gerade deshalb weil ich ein leidenſchaftlicher Republikaner
bin und insbeſondere meinen Gefühlen für Wilhelm II nur
den Grad von Wärme angedeihen laſſe der durch das Straf
geſetzbuch als Minimum feſtgelegt iſt Durch Ausreißen
zu demonſtrieren ſchien mir immer ein recht fatales
Tun Und wenn gar noch die dreimal begeiſterten Hochrufe
den letzten Enteilenden an der Tür die Rockſchöße flattern
wachten ſo erquickte mich die Komik dieſer Art von Demon
ſtration keineswegs

Mir ſcheint als ob ſolche Uebung zu den um mit dem
Nürnberger Parlamentarier Häberlein zu ſprechen an
ſich nicht einwandfreüen Dingen gehören die
durch die Gewohnheit veredelt ſind Und ich möchte

glauben daß der parlamentariſche Neuling Landsberg aus
Magdeburg eben weil er an die Sache nicht gewöhnt war
auch nichts weniger als eine Veredelung empfunden hat

Das deutſche Geſchwader in Amerika
Präſident Taft hat an Kaiſer Wilhelm folgendes Tele

gramm geſandt
Jch möchte der großen Freude Ausdruck geben die mir

der Empfang der Offiziere und Mannſchaften des deutſchen
Geſchwaders in unſeren Häfen ſowie der Beſuch Jhres herr
lichen Schlachtſchiffes Moltke bereitet hat Jch hoffe
daß dieſe ausgezeichneten Vertreter Jhrer tüchtigen Ma
rine bei dieſer Gelegenheit annähernd die gleichen ange
nehmen und herzlichen Erinnerungen mit ſich nach Hauſe
nehmen welche die Offiziere unſerer Schiffe während des
Aufenthalts in Jhren gaſtlichen Gewäſſern geſammelt
haben

Darauf hat Kaiſer Wilhelm geantvwortet
Jch danke Jhnen für Jhr liebenswürdiges Telegramm

und für den herzlichen Empfang welchen Jhre ameri
kaniſche Flotte und das amerikaniſche Volk den Offizieren
und Mannſchaften Meiner Kreuzer bereitet haben Jch
hoffe daß dieſer Beſuch Meiner Schiffe an Jhren gaſt
lichen Küſten weiter dazu beitragen wird die guten und
freundſchaftlichen Beziehungen die zwiſchen Unſeren Län
dern beſtehen zu kräftigen

Kongo Kamerun Kommiſſton
Der Nordd Allg Ztg zufolge wird die deutſch fran

zöſiſche KongoKamerunkommiſſion am 15 d M in Bern



zuſammentreten und in dem von der Schweizer Regierungnig zur Verfügung geſtellten Saal des Bundespalais
logen An der Spitze der Kommiſſion wird auf deutſcherSie der Botſcha Prat an der Kaiſerlichen Botſchaft in

Paris Geſandter Freiherr von der Lancken und auf
franzöſiſcher Seite der Subdirektor im Auswärtigen Mi
niſterium Geſandter Conty ſtehen Als weitere deutſche
Delegierte werden der Kommiſſion angehören der vor
tragende Rat im Reichskolonialamt Geheimer Regierungs
rat Dr Meyer der Hilfsarbeiter daſelbſt Hauptmann a D
Dr Marquardſen und der interimiſtiſch im Auswärtigen
Amt beſchäftigte Konſul Vaſſel während franzöſiſcherſeits
der im Auswärtigen Miniſterium beſchäftigte Botſchafts
ſekretär Lacombe zum zweiten Delegierten beſtimmt und als
dritter und vierter Delegierter der Chef de Bureau im
Kolonialminiſterium und der Hauptmann Hériquet in Aus
ſicht genommen ſind Außerdem werden auf beiden Seitender Kommiſſion Sachverſtändige als Hilfsarbeiter zur Ver

fügung ſtehen
Die Aufgabe der Kommiſſion wird ſein die Vorbereitung

der Grenzfeſtlegung betreffs der in dem Abkommen über
Aequatorialafrika vom 4 November v J abgetretenen Ge
biete die Feſtlegung von Normen für ihre demnächſtige Be
ſitzübergabe und die Ausarbeitung der in dem Vertrage vor
geſehenen Vereinbarung über die Konzeſſionsgeſellſchaften

Die Arbeiten der Kommiſſion tragen einen vorbereiten
den Charakter und bedürfen der Genehmigung der beiden
Regierungen

Mehr Schutz für die Arbeitswilligen
Die Kieler Handelskammer hat auf die Anregung des

Deutſchen Handelstages bei einer Anzahl größerer Betriebe
Kiels angefragt ob die bisherigen geſetzlichen Beſtimmungen
über den Schutz der Arbeitswilligen genügen ob
vielleicht eine ſchärfere Anwendung und ob neue geſetzliche
Beſtimmungen notwendig ſeien Die Kammer gelangte zu
der Ueberzeugung daß im allgemeinen die jetzigen Beſtim
mungen für den Schutz ausreichten daß aber vielfach über
einen ungenügenden polizeilichen Schutz geklagt werde Jn
den kleinen Orten lägen die Verhältniſſe ziemlich einfach
dort kämen Ausſchreitungen ſelten vor Jn Kiel ſei nur auf
geſchloſſenen Arbeitsſtätten ein Schutz der Arbeitswilligen
durchführbar Auf offenen Arbeitsſtädtten und auf den
Wegen nach den Arbeitsſtätten ſeien Beläſtigungen ſchwer
zu Hier müſſe ein ſtärkerer polizeilicher Schutz
einſetzen

parkeinachrichten

Parteijuſtiz
Ueber Parteijuſtiz klagt Edmund Fiſcher in der

neueſten Nummer der Sozialiſtiſchen Monatshefte und
kritiſiert ſcharf das Vorgehen gegen den Genoſſen Hilde
brand den das Parteigericht in Solingen zur Ausſtoßung
aus der ſozialdemokratiſchen Gemeinſchaft verurteilt habe
weil er in einem wiſſenſchaftlichen Werk zu Schlüſſen ge
kommen ſei die mit dem theoretiſchen Teil des Partei
programms nicht übereinſtimmen Edmund Fiſcher knüpft
an frühere Veröffentlichungen der Genoſſen Heine Kampff
meyer und Schröder in derſelben Sache an und ſchreibt

Es ſtehe feſt Genoſſe Hilde brand hat ſich allen Geſetzen
der Partei gefügt er hat gegen keine Beſchlüſſe verſtoßen wie
etwa die Leipziger Genoſſen die entgegen einem Beſchluß ſich
vor etlichen Jahren nicht an den Landtagswahlen beteiligten
und ſo eine wichtige Aktion der Partei zunichte machten er
hat keiner aktuellen Parteiaktion entgegengewirkt und nicht
die Partei abſichtlich geſchädigt
Fragen abweichende Meinungen vertreten wie es zahlreiche
andere Genoſſen auch machen Die Zahl der Sozial
demokraten die den Freihandel verwerfen
weil ſie überzeugt ſind daß er unter den
heutigan Verhältniſſen den deutſcher Ar
beitern Schaden brächte iſt gar nicht gering
Ueber keine Forderung unſeres Programms gehen die Mei
nungen ſo weit auseinander wie über die Milizforde
rung Für eine Kolonialpolitik ſind viele Sozialdemokraten
auf Kongreſſen und auch in Parlamenten eingetreten Von
Heine Kampffmeyer und Schröder iſt ja auch bereits gezeigt
worden daß die Partei den wiſſenſchaftlichen Boden verlaſſen
zur Kirche werden würde verknöchern und verfallen müßte
wenn ſie ſolche abweichenden Meinnugen nicht geſtatten die
Weiterentwicklung ſomit verhindern wolle Daxan iſt nun
aber auch nichts zu ändern und es wird gar nicht beſtritten
daß Hildebrand nur ausgeſchloſſen worden iſt weil er zu ab
weichenden Anſchauungen gekommen iſt

Den berüchtigten Sauherdenton der radikalſten Sozial
demokratie hat auch der bisherige Redakteur der Göppinger
Freien Volksztg Dr Thalheimer gut getroffen ins

beſondere wo es ſich um eine Polemik gegen die reviſio
niſtiſchen Brüder handelte Der Stuttgarter Beob
teilt eine Stichprobe dieſes Sauherdentones aus der Freien
Volksztg unter der Leitung Dr Thalheimers mit Es
handelt ſich um einen Artikel der aufklären ſollte warum
die Radikalen dem Dr Lindemann den Stuhl vor die Tür
geſtellt haben Dem Dr Lindemann wird darin geſagt daß
er überhaupt kein Klaſſenkämpfer ſondern ein trockener Ver
fechter kleiner Reformen war Dann wird fortgefahren

Aber noch ärger iſt es wenn Arbeitervertreter ſich Sachen
zuſchulden kommen laſſen die ein Schlag ins Geſicht der Maſſe
ſind wenn ſie ihre Gefühle verletzen Die Maſſe weiß nicht
ob ein König gut oder ſchlecht iſt denn die Könige pflegen kein
perſönliches Verhältnis zur Maſſe Aber ſie weiß daß der
König gleichfalls ob gut oder ſchlecht der Vertreter
der kapitaliſtiſchen Ausbeutung iſt und wer
dem König huldigen würde oder ſich mit ihm an eine Tafel
ſetzt der vergißt daß er die Gefühle der Maſſe zum Ausdruck
zu bringen hat nicht aber ſie verletzen darf Würde ein ſolcher
Abgeordneter die perſonifizierte Wiſſenſchaft ſein nicht nur der
beſte Kenner des kommunalen Baues von Piſſoiren
oder gar der beſte Kenner eines beſonderen Zweiges der prak
tiſchen Fragen er wäre unfähig die Meinung und die Gefühle
der Arbeitermaſſe auszudrücken er wäre alſo kein geeigneter

Da haben wir ſo bemerkt dazu der Beob DrLindemann die Zierde der Stuttgarter Sozialdemokratie
die ihren beſten Kenner der kommunalen Fragen zum
Stadtvorſtand der Haupt und Reſidenzſtadt vorgeſchlagen
hatte iſt nach dem Zeugnis der Göppinger Unentwegten
nichts weiter als der beſte Kenner des kommunalen Baues
von Piſſoiren Und der Mann war nicht bloß ſeither der
Vertreter der Stuttgarter ſozialdemokratiſchen Intelligenz
auf dem Rathaus ſondern auch Land und Rei
an

a

Er hat nur über beſtimmte l

Hof und Perſonalnachrichten
c Die Herzogin von Connaught geborene Prinzeſſin Luiſe

Margarete von Preußen die älteſte Tochter des verſtorbenen
Prinzen Friedrich Karl von Preußen iſt in Quebeck an einer
Blinddarmentzündung erkrankt

Die Herzogin die auf der Straße von einem Unwohlſein
befallen wurde mußte in das Hoſpital von Montreal Ka
nada gebracht werden wo die Aerzte eine leichte Blinddarm
entzündung konſtatierten Die Herzogin wird ſich wahrſcheinlich
einer Operation unterziehen müſſen

S Prinzeſſin Eitel Friedrich hat eine Reihe von Aquarellen
geſchaffen die als Vorlagen für einen Kalender dienen werden
der im Herbſt erſcheinen ſoll Die Prinzeſſin malte u a die
Schlöſſer Eutin und Charlottenhof dann einen lauſchigen Winkel
im Velvedere und die maleriſche Stille eines alten Gutshofes
Der Text zu dieſen Bildern ſtammt teils aus eigenen Dichtungen
der Prinzeſſin teils aus Gedichten der Prinzeſſin Feodora zu
Schleswig Holſtein Der Reinertrag des Kalenders wird wohl
tätigen Zwecken gewidmet

t Der Kommandeur der 10 Diviſion in Poſen General
leutnant Farne der erſt vor noch nicht ganz einem Jahre zum
Diviſionskommandeur befördert worden und aus der Feld
artillerie hervorgegangen iſt iſt in Genehmigung ſeines Abſchieds
geſuches unter Verleihung des Sterns zum Roten Adlerorden
2 Klaſſe mit Eichenlaub zur Dispoſition geſtellt worden Zu
ſeinem Nachfolger iſt der Generalleutnant Koſch bis
her Kommandeur der 78 Jnfanteriebrigade in Brieg Schleſ
ernannt worden

t Der dienſtälteſte Landrat der preußiſchen Monarchie Ge
heimer Regierungsrat von Goldfus in Nimptſch feierte Mitt
woch ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum Geheimrat v Gold
fus iſt ſeit 42 Jahren Landrat des Kreiſes Nimptſch Er beab
ſichtigt Ende dieſes Jahres in den Ruheſtand zu treten

Wermuth beſtätigt Die Wahl des Staatsſekretärs a D
Wermuth zum Oberbürgermeiſter von Berlin iſt jetzt vom Kaiſer
beſtätigt worden

Das bulgariſche Zarenpaar in Votsdam

c Das bulgariſche Königspaar wird heute Donnerstag vor
mittag 11 Uhr 25 Min auf Station Wild park eintreffen und
dort vom Kaiſer empfangen werden Die Kaiſerin dürfte ent
gegen dem urſprünglichen Programm mit Rückſicht auf ihren Ge
ſundheitszuſtand dem Empfang am Bahnhof fernbleiben und dort
ron der Kronprinzeſſin vertreten werden Die Aerzte
haben der Kaiſerin nach der Nauheimer Kur möglichſte Ein
ſchränkung der höfiſchen Repräſentation empfohlen Aber wenn
ſie nicht am Empfange am Bahnhof teilnimmt dann wird ſie für
alle Fälle im Neuen Palais die Fürſtlichkeiten erwarten
und begrüßen

Das bulgariſche Zarenpaar wird im Neuen Palais die roten
Kammern bewohnen Nach dem Empfang findet um 1 Uhr im
Apolloſaal Familienfrühſtückstafel und gleichzeitig im japaniſchen
Zimmer für das Gefolge Marſchalltafel ſtatt

An der um acht Uhr angeſetzten Galatafel im Marmorſaal
des Neuen Palais nehmen außer den Mitgliedern des Kaiſer
hofes des bulgariſchen Gefolges und der Oberhof und VizeOber
hofchargen die Kabinettschefs die Generalitäten die Herren des
Hauptquartiers und die königlichen Staats miniſter teil
außerdem noch die Spitzen der Reichsbehörden darunter der
Reichskanzler

Ausland

Fortſchritt und Opfer des Panama
Kanalbanes

Was der jetzt ſeiner Vollendung entgegengehende Bau
des Panamakanals an Menſchenopfern gefordert hat ver
anſchaulicht mit erſchreckender Deutlichkeit der Amfang und
die Gräberzahl des Friedhofes von Ancon wo die Opfer des
mörderiſchen Klimas zur letzten Ruhe gebettet wurden
Amerika ſelbſt iſt an der Todesrate verhältnismäßig gerin
beteiligt Es hat ſeit dem Jahre 1904 von den hier beſchäf
tigten Arbeitern weniger als 4000 verloren während Frank
reich in fünf Jahren den Verluſt von 22 189 Arbeitern zu
beklagen hatte was eine Todesrate von 240 pro Tauſend
und Jahr ausmacht Unter welch furchtbaren Bedingungen
die Arbeiter des Panamakanals ihre Tätigkeit auszuüben
genötigt ſind beweiſt mit zwingender Eindringlichkeit die
Tatſache daß einmal tauſend Neger von der Weſtküſte
Afrikas eingeführt wurden von denen innerhalb ſechs Mo

naten auch nicht ein einziger am Leben war
Nach dem ſoeben veröffentlichten Jahresausweis der

Panamakanaſ Kommiſſion ſind während des mit dem 1 Mai
zu Ende gegangenen Rechnungsjahres 30 736 364 Kubik Jards
Erde am Panamakanalbau ausgehoben worden Es ſind
nur noch 26 836 494 Kubik Jards Erde zu entfernen Die
Gatunſchleuſen ſind bis zu 93 Prozent fertiggeſtellt die Pedro
Miguelſchleuſen bis zu 92 Prozent und die Miroflores
ſchleuſen bis zu 61 Prozent Bis jetzt ſind insgeſamr
251 376 491 Dollar für den Kanalbau verausgabt worden
von dieſer Summe entfallen 669 156 Dollar auf den Bau
von Befeſtigungswerken

Maſſenhinrichtung Unſchuldiger
London 5 Juni Die franzöſiſche Militärverwaltung

hat zwanzig eingeborene Studenten die ſie irrtümlich für
Rebellen hielt ſummariſch erſchießen laſſen ohne ihnen die
gewünſchte Gelegenheit zum Dartun ihrer Unſchuld oder auch
nur ihrer Jdentität zu geben

Für zwei Milliarden öffentliche Arbeiten in Frankreich

4 Jn der franzöſiſchen Senatskommiſſion für öffentliche
Arbeiten erklärte der Bautenminiſter Jean Dupuy daß
die Durchführung der zur entſprechenden wirtſchaftlichen
Fortentwickelung Frankreichs erforderlichen Hafen Kanal
und Flußregulierungsarbeiten an zwei Milliarden koſten
werde die ſich auf eine Reihe von Jahren verteilen würden
Die Beiträge des Staates zu dieſer Summe werden ver
ſchieden ſein je nachdem es ſich um Unternehmungen allge
meinen Charakters oder um ſolche handelt die nur eng be

tagsabge grenzten egenden zugute kommen

in die Brüche gegangen iſt

l

Kongresse und Verbandstfage

39 Deutſcher Gaſtwirtetag
Chemnitz 4 Juni 1912

Der Vorſitzende Ringel Berlin eröffnete die Bevoll
mächtigtenſitzung mit einer kurzen Etat ßungsanſpra e Esentſpann ſich dann eine längere Debatte über den W
mungsmodus und es wurde ſchließlich eine Einigung dahin
erzielt daß der Verein der Saalbeſitzer von Berlin und Um
gebung der im Kampfe mit dem Gaſtwirtsverbande liegt
an einem beſonderen Tiſche Platz nahm

Der Jahresbericht konſtatiert daß die Zahl der
dem Deutſchen Gaſtwirteverbande angeſchloſſenen Vereine von
317 auf 345 geſtiegen und die Zahl der Mitglieder auf rund
66 000 angewachſen iſt Der Bericht den der Präſident
Ringel an erſtattet beſchäftigt ſich ſehr eingehend mit
den verſchiedenen Fragen des Gaſtwirtsgewerbes und kon
ſtatiert daß gegenwärtig direkt von einer

Notlage des deutſchen Gaſtwirtsſtandes
geſprochen werden müſſe P et und Verwaltung bedrückten
das Gewerbe ſeit Jahren durch Verordnungen und Steuern
in einer ſo ungeheuerlichen Weiſe daß dadurch der ehemals
blühende deutſche Gaſtwirtsſtand geradezu ein Schemen ge
worden ſei Jn Bezug auf die beabſichtigte Aufhebung der
Branntvweinliebesgabe führt der Berichterſtatter aus daß die
Stellung des Gaſtwirtsgewerbes zu dieſer Frage in einer vom
Reichsverband deutſcher Gaſtwirtsverbände eingereichten
Petition zum Ausdruck gekommen ſei durch den Hanſabund
ſei weiterhin gegen die drohende Belaſtung des Konſums
eingewirkt worden Auch gegen Abſtinenzbewegung und
Heilsarmee wendet ſich der Berichterſtatter mit großer
Energie Dieſe Kreiſe gingen immer mehr zum Fanatismus
und Radikalismus über Lebhafte Klage führt der Bericht
erſtatter weiterhin über den Boykott von Gaſtwirtſchaften
durch Sozialdemokraten und Garniſonbehörden Beſonders
bei den letzten Reichstagswahlen ſei dadurch der deutſche
Gaſtwirteſtand vielfach geſchädigt worden Die Frage des
paritätiſchen Arbeitsnachweiſes beſchäftigte den Verband auch
im letzten Jahre angelegentlich da die Mitwirkung der Ver
bandsvereine hierbei wiederholt gefordert wurde Weiterhin
hat ſich der Verband für die Errichtung von Gaſtwirte
kammern eingeſetzt Die ſchon ſeit vielen Jahren ge
forderte Konzeſſionierung des Flaſchenbier
handels findet immer mehr Anhänger und die bayeriſche
Regierung habe neuerdings ſelbſt den Antrag geſtellt daß
für den Flaſchenbierhandel der Bedürfnisnachweis eingeführt
werde Es ſei deshalb an der Zeit dem neuen Reichstag die
Forderung zu unterbreiten Eine äußerſt umfangreiche
Tätigkeit erforderte die Bekämpfung der Winkelſchänken die
ſich immer mehr in Kolonialwaren Grünkramläden und
Penſionaten auftun

Dem von Braun VBerlin erſtatteten Kaſſenbericht
iſt zu entnehmen daß die kritiſchen Septembertage des Vor
jahres eine allgemeine Stockung in Handel und Wandel her
vorriefen die bis zum Schluß des Geſchäftsjahres anhielt
und einen ungünſtigen Einfluß auch auf das Kaſſenweſen
des Verbandes ausübte

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die
Tonfetzerfrage J

die nun ſchon ſeit Jahren die Verhandlungen des Gaſtwirte
tages beſchäftigt und zuletzt ſo ſtarke Differenzen heraufbe
ſchworen hat daß darüber die Einigkeit im Verbande etwas

Es handelt ſich dabei um den
Urheberſchutz für Muſikſtücke den die Deutſche Tonſetzer
genoſſenſchaft und mit ihr die Schutzgenoſſenſchaft Wiener
Autoren mit aller Energie wahrnahmen Mit dieſen beiden
Verbänden waren die deutſchen Gaſtwirte wiederholt in
Differenzen geraten weil ſie ſich auf den Standpunkt ſtellten
daß die bei ihnen in ihren Lokalen konzertierenden Kapellen
ſelbſtändig mit den Urhebern der geſpielten Muſikſtücke über
die Benutzung derſelben verhandeln müßten Dem ſteht das
Geſetz und eine kürzlich ergangene Entſcheidung des Reichs
gerichts gegenüber wonach die Wirte dafür Sorge zu tragen
haben und dafür verantwortlich ſind daß durch die in ihrem
gewerblichen Intereſſe veranſtalteten öffentlichen Auf
führungen in ihren Etabliſſements nicht die Rechte Dritter
verletzt werden Angeſichts dieſer Sachlage ſt der Vertrag
d Verbandes mit der Tonſetzergenoſſenſchaft zuſtande ge

mmen
Eine plötzliche Wendung brachte das Hervortreten des

Saalbeſitzerbundes der mit der Wiener Autorengeſellſchaft
einen Vertrag ſchloß der den Lokalinhaber als denjenigen
bezeichnete der den Komponiſten Tantiemen zu bez len
hatte Dieſer Vertrag ſoll nun hinter dem Rücken des
Deutſchen Gaſtwirtsverbandes und der Berliner Gaſtwirte
innung geſchloſſen worden ſein und es ſoll nur den Mit
gliedern des Saalbeſitzerbundes auf die Tantiemenabgabe
25 Proz Rabatt gewährt worden ſein Das Ehrengericht des
Deutſchen Gaſtwirteverbandes beſchloß deshalb den Verein
der Saalbeſitzer Berlins und Umgebung aus dem Verbande
auszuſchließen Jn der heutigen Vevollmächtigtenſitzung lag
dieſer Antrag den Mitgliedern zur Beratung vor Der
Syndikus des Verbandes Juſtizrat Wreſchner Verlin legte
dar daß der Saalbeſitzerverein in mehrfacher Beziehung die
Intereſſen des Verbandes geſchädigt habe Von dieſem Ge
ſichtspunkte aus ſoll man ſich bei der Abſtimmung über den
Ausſchließungsantrag leiten laſſen

Bei der Abſtimmung wird der Antrag auf Ausſchluß
des Vereins Berliner Saalbeſitzer mit großer Majorität an

genommen dAls Ort der nächſten Tagung wurde Bremen beſtimmt
t

alle und Umgebung
Halle a S 6 Juni

Die Neugründung der Halleſchen Freien
Studentenſchaft

In ſtudentiſchen Kreiſen iſt der Plan aufgetaucht die in
vergangenen Jahre aufgelöſte Freie Studentenſchaft neu zu
gründen Für Freitag 82 Uhr abends iſt nach dem Neumarkt
Schützenhaus Harz eine Verſammlung einberufen worden die

ſich mit dieſer Frage beſchäftigen ſoll

Den Blumenkorso 2zu sehen
chne dabeigeweſen zu ſein ermöglicht das Paſſagetheater
ſeinen Beſuchern indem es ihnen einen trefflich gelungenen
ſelbſt aufgenommenen Film vorführt Die ſchönen ſo mannig



oll
Es

H geſchmückten Boote fahren in buntem Wechſel an den von
Hienſchenmauern beſetzten Ufern vorüber Die Peißnitzſpitze der

ehrwürdige Giebichenſtein und die Trothaer Felfen die Berg
henke kurz alles erſcheint im ſtimmungsvoll geſehenen Bilde
Hährend das klangvolle Paſſagetheater Orcheſter das altbeliebte
Lied An der Saale kühlem Strande ſpielt Das iſt im ganzen
55 reizvoll daß niemand verſäumen ſollte ſich dieſen Film an
uſehen Er wird auch denen die den Korſo ſelbſt geſehen haben
Fele Freude bereiten und mancher wird ſich ſelbſt mit ſeinem

hönen Voote auf dem Film verewigt finden
Jedenfalls hat ſich das Paſſage Theater mit der

eignen Aufnahme des Blumenkorſos ein beſonderes Verdienſt er
worben

Die Prämie der preussischen Klassenlotterie
Bei der Nachmittagsziehung der 226 preußiſchen Klaſſen

lotterie wurde die eine der beiden Prämien von 300 000 Mark
dem mit einem Gewinn von 3000 Mark nach Remſcheid ge
fallenen Loſe Abteilung I Nummer 100 378 die zweite Prämie
von 300 000 Mark dem mit dem gleichen Gewinn von 3000 Mark
nach Berlin gefallenen Loſe Abteilung II Nummer 100 378 zu
geſchlagen

Rettung zweier Kinder
Unterhalb der Genzmerbrücke fiel geſtern nachmittag das

zweijährige Töchterchen einer Familie aus der Hirtenſtraße das
dort an der ſteilen Böſchung mit ſeinem 7jährigen Bruder ſpielte
in die Saale Der Junge ſprang obwohl des Schwimmens un
lundig beherzt nach um das Schweſterchen zu retten geriet
aber natürlich raſch ſelbſt in die Gefahr zu ertrinken Ein zu
fällig des Weges kommender junger Maſchinenmeiſter der das
drohende Unheil ſah ſtürzte ſich ſofort in die Fluten und ihm
gelang es auch das treibende Mädchen ans Land zu bringen
Den Jungen rettete ein anderer Herr der in gleicher opferwilliger
Weiſe ins Waſſer ging

Der Damen Stenegruphen Zentralverein Gabelsberger
hielt am Dienstag abend im Hotel Deutſcher Hof Franckeſtraße
ſeine diesjährige gut beſuchte Hauptverſammlung ab Aus dem
Bericht der Vorſitzenden ergab ſich daß der Verein auch in dieſem
Jahre wieder einen erfreulichen Zuwachs an Mitgliedern zu ver
zeichnen hat Jn den Vorſtand wurden neu bezw wiederge
wählt als 1 Vorſ Frl Vertram 2 Vorſ Frl Lauſchk Schrift
führerin Frl Fiſcher 2 Schriftführerin Frl Schmidt Kaſſiererin
Frl Hauſike 2 Kaſſiererin Frl Härtel Bücherverwalterin Frl
Rohnſtein Der Verein hält ſeine Uebungsſtunden jeden Mitt
woch abend in der Schule Oleariusſtraße 7 ab Junge Damen
die dem Verein beitreten wollen werden jederzeit aufgenommen

Der Blaukrenzverein feiert am 8 und 9 Juni ſein 16 Jahres
feſt Sonnabend abend 828 Uhr findet im Stadtmiſſionshauſe
eine Männerverſammlung ſtatt in der Herr Evangeliſt Rörich
aus Halberſtadt über das Thema Zwei Werkzeuge der Finſter
nis ſprechen wird Am Sonntag den 9 Juni findet um 10 Uhr
in der Kirche von St Georgen Feſtgottesdienſt ſtatt Feſtprediger
iſt Herr Paſtor Kellner Blankenburg a H Um 1 Uhr iſt gemein
ſames Mittageſſen im Stadtmiſſionshauſe und von 5 Ahr
ebendort im Garten geſelliges Beiſammenſein mit Anſprachen und
Zeugniſſen geretteter Trinker Nach einer Gebetsvereinigung um
5 Ahr findet dann um 48 Uhr abends in den Thaliaſälen die
Feſtverſammlung ſtatt in der der Feſtprediger über das Thema
Falſche und wahre Volkserholung reden wird Die Chöre der
Stadtmiſſion werden mitwirken Das Programm welches zum

t berechtigt koſtet 10 Pfg und iſt an der Abendkaſſe zu
haben

Ein Roggenhalm von 2,50 Meter Höhe wurde auf dem Heide
felde des Herrn A Peter in Rietleben gefunden es iſt dies ge
wiß eine Seltenheit
Die Pulsader durchſchnitten hat ſich geſtern morgen ver
ſehentlich ein Schüler einer hieſigen PrivatLehranſtalt Als er
ſich nach ſeinem Platze am Fenſter begeben wollte ſtolperte er und
ſtieß mit dem Arm durch die Fenſterſcheibe Nach Anlegung eines
Notverbandes wurde der Verletzte einem Arzte zugeführt

Provinzialnachrichten

1 Million Ueberschuss
Dresden 5 Juni Die Schlußabrechnung der Jnternatio

nalen Hygiene Ausſtellung in Dresden 1911 ergibt
einen Ueberſchuß von 1 066 055,91 Mark

Ueberfall dureh Zigeuner
Jena 5 Juni Seit einigen Tagen wird die hieſige Gegend

durch Verfolgung von Zigeunerbanden bei denen der Mörder
Ebender vermutet wird in Aufregung verſetzt denn es beteiligten
ſich hieran nicht nur die Gendarmen ſondern auch das Militär
Heute morgen wurde auch die Jenaer Schutzmannſchaft hierzu
alarmiert do auf den Wöllnitzer Wieſen bei Jeng eine Frau
überfallen worden iſt Ob aber bei dem Verbrechen wie man
vermutet Zigeuner in Frage kommen konnte bis zur Stunde
nicht feſtgeſtellt werden Die Schutzleute die in einer größeren
Anzahl mit Revolvern ausgerüſtet ſind waren bis zur Stunde
noch nicht zurück Die Frau iſt indeſſen nach ihrer Wohnung ge
ſchafft worden Man ſcheint es nur auf ihr Geld abgeſehen ge
habt zu haben

Unwetter auf dem Untereichsfelde
Heiligenſtadt 4 Juni Ein fürchterliches Unwetter hat auf

dem Antereichsfeld gehauſt Jn Wehnde ſchlug der Blitz in die
Kirche die ſtark beſchädigt wurde Jn Tiftlingerode wurde der
Schäfer Werner vom Blitz er ſchlagen

Des Großherzogtums Hochſchüler
v Weimar 3 Juni Ein Leſer ſchreibt dem Erf Allg
Anz Kommt man Sonntags nach der großherzoglichen

Reſidenzſtadt Weimar und pilgert hinaus nach dem Dorfe
Ehringsdorf ſo ſchmettert einem Tanzmuſik entgegen aus
dem Sagle eines dortigen Wirtshaufes Da findet man auch
ie Dorfſchönen wie ſie von Studenten in brennroten Mützen

und grünweißgoldenem Bande zum Tanze geführt werden23 iſt denn das für eine Verbindung ſragt man unwill

ar und d en r Das ſind die Dorf
Hen von Ehringsdorf Ja es geht ein Zuzu Höherem durch unſer Volk J ges Na

Nietleßen 6 Juni Villenkolonie Jn einem
früheren Artikel konnten wir unſere Leſer darauf hinweiſen daß

die Gemeinde Nietleben ſich mit Ankauf von Aeckern zur e
richtung einer Villenkolonie an der Heide beſchäftigt
Der Ankauf iſt inzwiſchen perfekt geworden 60 Morgen 15 ha
wurden von den Bradtſchen Erben erworben Das Terrain
ſtöht an die dem Fiskus gehörenden ſog Forſtäcker Habichts
fang und an die Heide zieht ſich von der Paul Heydenreich
ſtraße Heydenreichs Fabrik in ziemlich gerader Flucht auf die
Walderholungsſtätte zu Anfangs Oktober d J wird mit An
legung von Straßen Kanaliſation und Waſſerleitung begonnen
Die Pläne hierfür ſind bereits in Arbeit Als Zufuhrſtraße iſt
eine neue längs des Forſtackers geplant welche in unmittelbarer
Nähe des Nietl Bahnhofs liegt eine zweite wird die alte
Kohlenſtraße jetzige P Heydenreichſtraße bilden welche bei der
Barriere vor Nietleben direkt zu den Kolonien hinführt

T Zörbig 3 Juni Diebſtähle Jn große Auf
regung verſetzt wurden heute gegen Abend die Gemüter der
Zörbiger Einwohner Feldarbeiter hatten an der Chauſſee
nach Spören zwei verdächtige Perſonen mit einem Bündel
unter dem Arm in einer Furche liegen ſehen Als ſich die
beiden beobachtet ſahen ſuchten ſie eiligſt in dem hohen Korn
zu verſchwinden Jn den letzten Tagen hat man in hieſiger
Gegend wiederholt verdächtige Perſonen geſehen Auch ſind
in letzter Zeit eine ganze Reihe Diebſtähle ausgeführt wor
den Deshalb wurden ſchleunigſt der Gendarm ſowie die
Ortspolizei verſtändigt und von dieſen alsbald eine genaue
Durchſuchung der Feldmarken nach Spören vorgenommen
Tatkräftig unterſtützt wurden ſie hierbei von einer großen
Anzahl Zörbiger Einwohner Die beiden Verdäüchtigen die
auch verkleidet geweſen ſein ſollen konnten leider nicht feſt
genommen werden da die Nachforſchungen wegen der ein
brechenden Dunkelheit eingeſtellt werden mußten Jedoch
wurde ein großer blutiger Sack gefunden den die Orts
polizei an ſich nahm

Weltewitz 3 Juni Bei der Zwangsverſteige
rung des bisher dem Landwirt Bruno Meyer gehörigen Gutes
wurde dasſelbe zum Preiſe von 100 000 Mk von Frau Amtmann
Lette in Peißen bei Halle angekauft

Aus Anhalt 1 Juni Domänenaufteilung Wie
verlautet ſoll die im Kreiſe Zerbſt gelegene Domäne Cobbels
dorf nach Ablauf der Pachtzeit 1917 aufgeteilt werden

Bürgel 2 Juni Kampf mit einem Tobſüch
tigen Der Stockarbeiter F zerſtörte und zertrümmerte in
einem Tobſuchtsanfalle das Wohnhaus ſeiner Eltern Fenſter die
Möbel uſw Niemand getraute ſich an den mit einem Gewehr
bewaffneten Mann heran Endlich gelang es vier beherzten
Männern den Raſenden zu bändigen Des Gaſtwirt Fröhlich
wurde von dem Tobſüchtigen mit dem Gewehrkolben ſchwer ver
letzt F iſt nach Jena ins Krankenhaus gebracht worden

Zwickau 3 Juni Fabrikbrand Jn der Zwickauer
Chamotte und Klinkerſteinfabrik vorm Feodor Helm G m
b entſtand in der letzten Nacht Feuer Jn wenigen Minuten
ſiand die ganze Fabrik in Flammen und brannte faſt vollſtändig
nieder Nur ein kleiner Schuppen iſt ſtehen geblieben Der
Schaden iſt ſehr bedeutend aber durch Verſicherung gedeckt

K

Cheafer und Musik

Festkonzert des R K V im Grossherzoglichen
Hoftheater zu Tleimar am 1 Juni 1912

Auf Einladung der Stadt Weimar veranſtalteten die
im R K V Rudelsburger Kartellverband vereinigten
Sängerſchaften U S V zu St Pauli Leipzig Sänger
ſchaft zu St Pauli Jena Sängerſchaft Frideri
cianaga Halle und die Sängerſchaft Barden Prag ihr
diesjähriges Feſt verbunden mit Konzert in der reizenden
thüringiſchen Reſidenz Das gutbeſuchte zum Beſten einer
der Bibliothek des Volksbildungs und Leſehallenvereins
Weimar anzugliedernden Abteilung über die Literatur des
deutſchen Volksliedes veranſtaltete Konzert fand unter Mit
wirkung der verſtärkten Großherzogl Hofkapelle ſowie der
Herren Kammerſänger Heinrich Zeller Tenor und Friedrich
Strathmann Bariton am Sonnabend im Großherzogl Hof
theater ſtatt Die Leitung des erſten Teiles lag in den
Händen des Herrn Chormeiſter Thienel Erfurt Dirigent der
Sängerſchaft zu St Pauli Jena Mit der Akademiſchen
Feſt Ouvertüre von J Brahms wurde das Konzert eröffnet
Infolge der ungünſtigen Stellung des Orcheſters hinter dem
Chor klang leider der erſte Teil etwas farblos Jn das
Gaudeamus igitur ſtimmten die Sänger unter Schwenken derMützen e ein Drei a eapella Chöre e Sie
wurden ſämt i chön und äußerſt
tragen Ein ſchön teutſch Reiterlied von Rietſch war das
erſte und wohl auch das ſchwierigſte Jhm folgte das humo
riſtiſche Lied von der Stallaterne Wer muß denn nur ge
ſtorben ſein von Langer Das Lied Vom Naſchen von
Mozart bearbeitet von Neumann mußte ſogar wiederholt
werden Mit dem gewaltigen von Woyrſch für Männerchor
Tenor und Baritonſolo und Orcheſter bearbeiteten Deutſchen
Heerbann Kantate von E Geibel ſchloß der erſte Teil
Die Leiſtung des Chores war aller Achtung wert die Herren
Soliſten Zeller und Strathmann verdienen mit dem
glänzenden Vortrag ihrer Solopartien ein ganz beſonderes
Lob Für den ſtarken Beifall dankten die Sänger mit dem
Vortrag der erſten Strophe ihres Bannerliedes

Herr Kgl Aniverſitätsmuſikdirektor Profeſſor Friedrich
Brandes Leipzig leitete den zweiten Teil Brandes der
ſelbſt als Student in den Reihen des Leipziger Paulus
mitgeſungen hat und jetzt als alter Herr Dirigent ſeiner
Sängerſchaft iſt iſt ja den Hallenſern kein Fremder mehr
Haben ihn doch die Fridericianer ſeit dem Winter
ſemeſter 1910/11 zu ihrem Liedermeiſter erkoren und haben
die Konzerte die er mit ihnen in Halle veranſtaltet hat
ſtets die volle Anerkennung der geſamten Halleſchen Preſſe
gefunden Auch in Weimar zeigte es ſich daß Brandes ein
ganz hervorragender Dirigent iſt Unter ſeiner ruhigen
ſicheren Leitung kam Normannenzug a Männer
chor Baritonſolo und O ter geradezu muſterhaft zum
Vortrag Die a eapella Chöre des zweiten Teiles zeigten
ſelten ſchöne klangliche Wirkungen Silchers Schiffer
lied Es löſcht das Meere die Sonne aus und Ottos Schwä
biſches Lied wurden fein nüanciert vorgetragen Berners
Studentengruß rief nach jeder Strophe große Heiterkeit

hervor ſo daß die letzte Strophe da eapo geſungen werden
mußte Reißigers Blücher am Rhein Blücher Herr
Kammerſänger Strathmann wurde äußerſt friſch vorgetragen
Mit Friedrich Hegars packender Heldenzeit für Männer
chor und Orcheſter fand das Konzert einen würdigen Abſchluß
r den ſtürmiſchen Beifall dankten die Sänger mit dem

rtrag der erſten un des Neuen Frühlings
Mit dieſem wohlgelungenen Konzert hat der R K V

aufs neue bewieſen daß er ſeinem Prinzip der Pflege des
deutſchen Männergeſangs ſtets treu vleiben wird

auber vorge

Frank Wecdekind in Berlin
Berlin 1 Juni

Dieſe Theaterwoche ſcheidet nicht ohne rein literariſchen
Kredit Das Deutſche Theater nämlich das ſich mit
den Pariſern ſo gut zu verſtehen ſcheint ſchafft inzwiſchen ſeinem
Hauſe für dieſe Spielzeit auch in Berlin einen guten Abgang in
dem es das Ehepaar Frank Wedekind in einem Zyklus
Wedekindſcher Dramen vierzehn Tage lang für die Sache dieſes
von der Zenſur exkommunizierten und doch goldechten Dichters
plaidieren läßt Man begann mit Wedekinds oft und doch nicht
oft genug geſpielter Tragödie So iſt das Leben mit
dieſer breiten und doch auch erſchütternd ſtarken Paraphraſe um
das alte Thema Auch die Könige ſind nur Menſchen Hier
iſt Wedekind mit jenen autobiographiſchen Notizen die ſeinen
ethiſchen und ſittlichen Ernſt klarzulegen wünſchen weit ſpar
ſamer als in ſeinen anderen letzten Dramen Nein mit einer
Logik und einer Gefaßtheit die ſich weit über das Perſönliche
erhebt gibt er hier die Läuterung eines Fürſten der ſich ſein
Beſtallungsdekret erſt im Kampfe mit den ſchmutzigſten Mächten
des Lebens exwirkt und der leider ſterben muß bevor er die
auf der Rundreiſe durch die Berufe des Schneidergeſellen
Sträflings Erdarbeiters Schauſpielers Hofnarren erworbenen
praktiſchen Kenntniſſe im Verkehr mit ſeinen Untertanen nutz
bringend verwerten könnte Wedekind hat der Form dieſes
Szenenbündels die letzten glättenden Handgriffe verſagt Aber
auch ſo bleibt die ſarkaſtiſch geſchliffene Dialektik etwa des Ge
richtsaktes ebenſo unbeſieghar wie die Vagantenpoeſie der

Elendenkirchweih mit ihrer myſtiſchen Zwielichtſtimmung oder
die klare wahrhaft marmorne Schönheit der beiden Schlußſzenen
Jnmitten einer kaum genügend vorbereiteten Aufführung ſpielten
Wedekind ſelber und ſeine zarte ſchüchterne Frau den König und
res Königs Töchterlein Manches rein techniſch ſchauſpieleriſche
Verſagen ſchwächte dabei den Eindruck des Ganzen das aber als
bei Wedekind dann Brunſt für Routine Ueberzeugungskraft für
Drill eintreten durften doch reſtlos zu ſeinem Erfolgsrechte kam

Walter Turszinsky

Vermischkes

Ein Einkommen von 460 Btark in der
Minnke

Die Unterſuchung über die Beziehungen zwiſchen der
Standard Oil Company und den ihr angegliederten
Unternehmungen die im Laufe des gegen den Oeltruſt ſchweben
den Verfahrens angeſtellt wurde hat der Oeffentlichkeit zu einem
Einblick in das Vermögen des Oelkönigs John D Rockefeller
verholfen deſſen Höhe vom Gericht auf 3 Milliarden 600 Mil
lionen Mark feſtgeſtellt wurde Dabei iſt zu berückſichtigen daß
dieſe gerichtsnotoriſche Feſtſtellung des augenblicklichen Ver
mögensſtandes Rockefellers auch nur als Schätzung zu gelten hat
da der Wert der Beſitztitel täglich einer Veränderung unter
worfen iſt Jedenfalls hat aber die Vermögensaufnahme un
widerleglich erwieſen daß Rockefeller nicht nur der reichſte
Mann iſt der je in der Welt gelebt hat ſondern daß ſein
Reichtum nicht einmal von den zuſammengeworfenen Vermögens
ſummen von zwei der zurzeit exiſtierenden größten Milliardäre
übertroffen wird Er bildet eben eine Klaſſe für ſich Die Haupt
quelle ſeines Einkommens ſtellen die Gewinnerträge der Standard
Oil Company dar die auf 160 Millionen zu beziffern ſind Mit
den von anderen Unternehmungen herrührenden Einnahmen ſtellt
ſich ſein Jahreseinkom men auf die Kleinigkeit von 240
Millionen Mark Das ergibt auf die Woche berechnet eine
Einnahme von genau 4615 380 Mk oder pro Minute annähernd
460 Mk Ja es hat wie die New York World verſichert Jahre
gegeben in denen die Einkünfte des Oelkönigs die ſchwindelnde
Höhe von 550 Millionen Mark erreichten Jm Jahre 1865 beſaß
Rockefeller ein Vermögen von 20 000 Mk das zehn Jahre ſpäter
bereits auf 20 Millionen und 1890 auf 400 Millionen angewachſen
war Seither hat ſich ſein Reichtum ſtetig und in einem bisher
beiſpielloſen Grade vermehrt Er hat bis jetzt für wohltätige
Zwecke ſchon 700 Millionen ausgegeben heute geht indeſſen
ſein Ehrgeiz noch dahin ſein geſamtes Vermögen unverſehrt für
allgemein philantropiſche Zwecke zu hinterlaſſen und unter die
Kontrolle einer Treuhandverwaltung zu ſtellen Der Kongreß
hat es indeſſen abgelehnt ihm das gewünſchte Stiftungsprivileg
für ſeine Rockefeller Gründung zu erteilen aus Furcht daß ein ſo
koloſſaler Kapitalbeſitz zum Schaden des Staatswohls Verwen
dung finden könnte Man will die Kapitelbaſis der Rockefeller
Stiftung auf die Summe von 400 Millionen Mark beſchränken
So muß ſich denn Rockefeller für den Reſt ſeiner Jahre weiter den
Kopf zerbrechen was er mit ſeinem Vermögen anfangen ſoll

Justizrat Munckel gestorben
Der Notar Juſtizrat Friedrich Munckel der ſich ſeit

dem 18 März d J unter dem Verdacht e er
unterſchlagen zu haben in Unterſuchungshaft befand iſt im
Gefängnis einem Nierenleiden erlegen

Juſtizrat Munckel der Sohn des berühmten vor einigen
Jahren verſtorbenen Parlamentariers und Rechtsanwalts
Munckel iſt nur 48 Jahre alt geworden Lange Jahre hin
durch führte er ein Notariat in der Kronenſtraße 61 in Ber
lin das früher ſehr viel in Anſpruch genommen wurde Bei
einer plötzlichen Reviſion ſeines Notariats durch Steuer
beamte ſtellte ſich heraus daß ungefähr 30 000 Mark die
Munckel an die Steuerkaſſe abzuführen hatte nicht vorhanden
waren Auf Veranlaſſung der Berliner Staatsanwalt
ſchaft II wurde er am 18 März durch Beamte der Char
lettenburger Kriminalpolizei in ſeiner Wohnung in der
Bismarckſtraße 69 verhaftet Munckel war als ruhiger und
ſympathiſcher Menſch bekannt und allgemein beliebt Wie es
heißt hat er viel im Spiel verloren und iſt dann in ſeiner
Not Wucherern in die Hände gefallen Seine Lebensweiſe
war ſehr einfach und beſcheiden Am 10 Januar hatte
Munckel bereits einen laganfall erlitten Er war ſeit
dem an allen Gliedern gelähmt und ſchien auch geiſtig nicht
mehr ganz zurechnungsfähig zu ſein

Ein Scherz von General Vooth General Booth der greiſe
Führer der Heilsarmee der mehr als zwei Jahre nahezu völlig
erblindet iſt hat ſich vor einigen Tagen einer Operation unter
zogen die allem Anſcheine nach ihm das Augenlicht wieder
ſchenken wird Trotz der Schmerzen die die Operation mit ſich
brachte hat der Greis ſeinen Humor bewahrt und eine niedliche
Geſchichte weiß die Daily Mail von ihm zu erzählen die ſich
einige Stunden nach der Operation zugetragen haben ſoll Um
den alten General herum waren ſeine Angehörigen verſammelt
und ſcherzhaft fragte er eines ſeiner Enkelkinder Was meinſt du
wohl weſſen Geſicht ich zuerſt wiederſehen möchte wenn ich mein
Augenlicht wieder erhalte Der Kleine riet hin und her aber
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Letzte ackhrichten
Die Schweiz will keine dentſche Botſchaft

Bern 5 Juni Jn einem Leitartikel beſpricht heute
der Bund die Frage der Erhebung der deutſchen Geſandt
ſchaft zu einer Botſchaft die anläßlich des Kaiſerbeſuches in
Bern erwogen worden ſei Daß Frankreich eine Botſchaft
in Bern habe erkläre ſich aus hiſtoriſchen Gründen Bei
einer Umwandlung der übrigen Geſandtſchaften in Botſchaf
ten würde das diplomatiſche Hewicht im öffentlichen Leben
in der Schweiz in unerwünſchter Weiſe verſtärkt werden

Die franzöſiſche Wahlreform
Paris 5 Juni Die Wahlreform wird im großen und

ganzen in der Form durchgehen in der die Regierung ſie
ausgearbeitet hat Es iſt möglich daß Poincars
von den Radikalen geſtürzt wird weil er in
der Wahlreform bis zum geſtrigen Tage eine etwas zwei
deutige Haltung beobachtet hat Es iſt aber ſicher
daß dieſer Sturz erſt nach der Annahme der Reform in der
Kammer ſich vollziehen kann denn wenn auch die Radikalen
eine neue Regierung ans Ruder brächten ſo bliebe die Wahl
reform dennoch auf der Tagesordnung und weder ein Mi
niſterium Briand noch ein Miniſterium Bourgois könnte
ſie anders löſen als Poincars

Die Lage in Belgien
Lüttich 5 Juni Die Beiſetzung der Opfer der vore Wahlkrawalle fand heute ſtatt Der Mrgergne tet

hatte im Einvernehmen mit den Militärbehörden beſchloſſen
daß keinerlei Kundgebungen ſtattfinden ſollten Eine Unter
ſuchung wurde eingeleitet zur Verhaftung der jungen Leute

welche die Plünderung ins Werk geſetzt haben Dieſe Plün
derung wird ſowohl von der ſozialdemokratiſchen als auch
von den übrigen Parteien geleugnet Es wird erklärt daß
ſie ein Werk von Rowdies ſei Die Ausſtandsbewegung macht
im Zentrum raſche Fortſchritte Um Unruhen zu verhüten
e die W betreffenden Gemeinden ver
ügt keine Menſchenanſammlungen auf öffentli Plär g f öffentlichen Plätzen

Brüſſel 3 Juni Der Generalrat der Arbeiterpartei beſchloß in einer heutigen Verſammlung die Arbeiter h
fordern die Arbeit unverzüglich wieder aufzunehmen Er
rät von einem Generalſtreik ab da für den 30 d M eine
Arbeiterkonferenz einberufen werden wird die wichtige Be

ſchlüſſe faſſen ſoll

Aus Ungarns Parlament
Budapeſt 5 Juni Nach Entfernung der Obſtruktionwurde das Militärſtrafgeſetz in erſter und Weiſe Leſung

unverändert angenommen Heute iſt es bereits zweimal zu
Zonflikten gekommen bei denen nur das Eingreifen der
Polizei ein Blutvergießen verhinderte

Die verurteilten Abgeordneten
Budapeſt 5 Juni Der Jmmunitätsausſchuß verurteiheute 36 Abgeordnete darunter Juſth n hen

15 und Polanyi zum Ausſchluß von 10 Sitzungen Die
meiſten übrigen zur Abbitte Das Organ der ſozialiſtiſchen
Partei das heute erklärt die Verfaſſung ſei in Fetzen ge
riſſen es herrſche das Recht des Stärkeren wurde konfis
ziert Die Regierung beabſichtigt ſchon heute einen Antrag
auf Reviſion der Hausordnung nach dem Muſter der
Koalition einzubringen

Obſtruktion im öſterreichiſchen Parlament

Wien 5 Juni Vier Ruthenen begannen heute in der
Sitzung des Budgetausſchuſſes gemäß ihrem Beſchluß die
Obſtruktion

Graf Zeppelin beim Kaiſer
Hamburg 5 Juni Graf Zeppelin iſt zum Vortrag zum

Kaiſer gebeten worden Er wird aus dieſem Grunde heute
oder morgen nach Berlin fahren

Rieſenbrand
Dresden 5 Juni Jn der Stadt Königsbrück bei Dres

den iſt vorige Nacht das große Emaillierwerk niedergebrannt
Vierhundert Arbeiter ſind durch den Brand brotlos geworden

u

Witterungs Ausſichten

Wekterkarte des ößfentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 5 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Enropa

Die Tiefdruckkerne verflachen und ziehen in nordöſtlicher
Richtung weiter ſo daß auch morgen veränderliches mäßig
köhles Wetter mit vereinzelten Gewittern und zeitweiſen
Regenfällen zu erwarten iſt

Witterungsansſicht für den 6 Juni
Veränderlich mäßig kühl lebhafter ſüdweſtlicher Wind

einzelne Gewitter zeitweiſe Regen

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

uni Heiter bei Wolkenzug wärmer
uni Bewölkt ſchwül ſtrichweiſe Regen Gewitter
Juni Wolkig lühler lebhafter Wind

9 J Meiſt trocken windig kühler bewölkt

7
8

o

9

1 Juni Wolkig kühl lebhafte Winde
2 Juni wärmer wolkig teils heiter ſtarker Wind

1
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
J Dr jur Karl Baer Feuilleton Vermiſchtes uſw
Martin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert
Varth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Le Tremblay Mittwoch den 5 Juni 1912
J Prix Fraudulent Diſt 1600 Meter Fr 2000

1 Fox Glove A Woodland 2 Philippe III J Childs 3 Ma
Lulu Girl Langford Toto Sieg 230 Pl 39 13 19 10
Ferner Tribun II Ravaude Dollar Macbeth Calollo

II Prix Brienne Diſtanz 1000 Meter Fr 3000
1 Nomenoe J Bara 2 Sophie Salſano 3 Holly Hill Botte
quin Toto Sieg 23 Pl 13 29 17 10 Ferner Baidar
Senbird Griſſa

III Prix Franc Tireur Diſt 3000 Meter Fr 4000
1 Take Are N Barat 2 Claque Sec Sumpter 3 Dandy III
Ch Hobbs Toto Sieg 13 Pl 11 22 10 Ferner Car

rouſel Bull Dog Patrelle White Roſe
IV Prix Saltarlle Diſt 1800 Meter Fr 4000

1 Ultra III Jennigs 2 The Jriſhman Mac Gee 3 Muſard
J Childs Toto Sieg 29 Pl 20 36 10 Ferner Veglicone

Faenza
V Prix Finnlande Diſt 2000 Meter Fr 6000

1 Petite Norm G Gout 2 Thereſa Jennigs 3 Miche Dore
G Moreau Toto Sieg 116 Pl 30 11 10 Ferner Jr

lande Perle Jrlande Colophano
VI Prix Saint Cyr Handicap Diſt 2150 Meter

Fr 4000 1 Capriſieux Charpe 2 Queues Garner 3 Bo
cage II Jennigs Toto Sieg 42 Pl 17 22 10 Ferner
Petropolis Trembley Expres With Haſel

Rennen zu Karlshorſt Mittwoch den 5 Juni 1912
mx xcxk 2

21 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 5 Junf 1913 vormittags

Auf jede gerogene Nummer sind zwel gleleh hohe Gowinne gefallen
und zwar je einer auf de Lose gleſcher Nammer m den boelden

Ahbtellungen I und II

Nur die Gewinne ber 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

Ohne Gewaäbr Nachdruck verboten31 17 52 77 341 440 656 721 61 1000 o3 867 e64 1211 41 307
488 556 774 963 500 2100 241 505 51 631 799 855 77 949 75
3027 64 75 500 425 503 700 10 3000 78 806 86 88 940 1000
4012 88 190 686 s00 775 1000 901 22 41 87 5073 ſso0o 269
316 413 ſ500 47 ſs500 904 793 500 876 G022 30 55 137 236 363 6519
69 896 7037 40 62 174 ſs500 75 310 11 484 620 7096 850 901 07
8260 519 62 66 603 6 57 718 79 937 90090 121 486 525 697 704 600
30 709 1000

10046 497 545 90 670 74 710 8339 111095 386 658 701 209 948
1000 89 ſ500 12014 67 117 13158 ſs00 227 676 86 811 986
14123 39 287 826 422 661 ſ500 728 829 80 o69 86 1039 174 479
971 16136 58 300 34 428 s00 55 556 94 773 831 96 76 17123
224 415 548 759 872 18045 127 203 619 26 90 761 800 2 10 19042
132 8000 s06 51 904

29057 162 68 348 61 4091 624 793 314 21281 312 71 85 681
757 833 978 22130 209 26 336 6190 812 23035 2 882 633 614 18
79 708 859 24132 240 52 97 660 72 794 860 25007 228 96 500
891 531 86 611 724 808 03 26043 61 74 93 133 338 73 653 736 904
82 27030 31 79 129 ſ3000 266 482 714 1ooo 28222 504 74 6365
750 894 29186 93 276 828 62 622 715 854 94 972

30337 ſs500 581 949 310565 105 43 73 258 670 73 80 800 10
35 9298 32005 168 205 16 873 425 95 598 3000 615 33 38 42 346
a 33027 86 215 324 446 60 500 558 70 ſs00 695 743 ſ5500 803
34192 1000 287 633 850 967 35225 ſ500 442 87 613 48 728 84
980 356072 143 360 ſs00 444 656 72 943 37028 105 417 ſs00 729
893 984 33446 765 894 391083 245 50 87 382 ſs00 551 6e6 906

40061 ſs00 113 306 ſs00 477 530 610 816 39 ſa000 974
41225 338 505 40 797 905 ſs00 42116 20 239 880 521 22 41 609
827 50 944 42016 180 1000 204 6 35 500 340 514 44 45 653 793
880 444116 39 510 704 1000 46 863 911 45066 409 864 95 918
79 ſ500 46182 267 77 482 e2s 359 470098 450 F3000 72 1000
518 699 701 50 43123 66 217 20 37 653 419 24 549 612 774 837
954 92 A49023 68 112 48 82 341 48 673 795 821 41 918

59006 168 240 58 829 44 61 410 ſs500 57 519 619 81 721
ſ500 51 850 80 3000 51041 292 401 72 551 61 90 ſ500 657 7654
848 987 52008 13 54 228 326 543 56 726 937 53047 126 2983 331 651
496 578 607 31 798 54153 890 639 99 885 ſ1000 o65 550165 197
358 538 1000 854 78 ſ1000 933 64 56162 4509 527 ſs500 61 642
709 81 864 98 3000 57088 121 301 19 408 572 800 972 530885 ſö00
134 273 85 310 407 508 97 684 80 500 821 87 66 912 59340 ſ3000
6512 643 500 83 98 880 932 87 e

60914 18 85 46 60 108 421 608 8 42 89 680 720 48 900 ö00
56 75 61104 43 56 70 1000 336 10000 401 679 o9 ſa0007 62038
302 70 f3000 556 711 895 930 48 500 63 63327 45 61 445 ſ600
82 581 810 921 64105 68 74 213 354 76 88 93 954 91 65008 22 282
412 52 612 80 713 66025 463 656 704 22 67101 385 439 6591 762
905 52 62133 500 274 819 500 56 653 756 72 95 69073 3887 00
620 837 948

70031 101 44 224 409 61 305 49 67 87 537 639 849 71 908
71086 116 252 829 500 58 78 434 528 680 600 752 994 72068
97 894 425 620 26 757 91 73029 30 124 205 853 524 67 633 709 817
88 991 74064 197 220 30 302 7 421 87 70 02 956 ſ600 75121 305
ſ1000 553 80 91 760 76462 551 89 692 718 870 94 77023 ſ500
310 3000 407 95 623 66 72 3090 706 964 78231 682 921 47 865
90 79112 26 36 213 808 22 500 472 78 509 29 720 82 70 858 84

80111 296 330 1000 405 97 ſ500 609 49 ſs00 789 891
81011 40 8000 244 50 613 68 885 99 82113 665 848 488 941 83182
232 655 420 99 617 718 19 98 849 70 34011 19 218 420 43 529 720
s95 6500 o62 85001 1983 s00 222 46 398 664 861 1000 86 92
ſs500 46062 230 42 312 682 93 873 87038 272 805 44 648 618 873

21 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 5 Juni 1912 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
m Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
65 104 68 97 207 501 62 1332 816 22 2068 134 312 64 4065

12 535 898 3042 115 67 214 609 4010 82 138 81 553 832 5006 112
488 528 43 74 898 6002 8 142 670 765 893 982 71655 350 419 29
z 83106 224 861 4653 610 784 810 9103 214 692 500 709

8
10524 667 84 778 85 1000 11145 62 211 353 441 777 1000

82 S00 12024 348 658 65 952 13248 301 440 624 602 93 736 66
14058 324 519 15138 788 16095 313 470 653 86 813 17037 654
354 534 1000 728 863 18061 262 820 411 37 866 97 500 19014
40 67 230 66 573 670 87 777 951

20109 93 549 66 88 6765 709 16 976 21199 6500 424 634 817
24 908 41 22029 104 360 582 709 922 76 23072 106 500 242
3000 317 432 90 606 29 3000 722 30 55 83 806 938 24045 126

34 482 583 95 661 731 820 25041 314 424 89 720 88 956 260565
71 72 96 179 86 333 827 917 57 71 272659 91 616 652 805 14 92 9656
283003 18 2165 469 77 547 684 854 74 1000 29027 6500 384 671
652 879 99

30016 ſ500 2837 378 774 31038 283 307 4651 88 32232 463
661 840 33088 164 81 1000 299 500 318 728 60 75 907

4165 687 931 35017 27 61 600 823 36134 80 573 865 799 838
f3000 370097 104 3000 84 224 553 94 667 750 996 53007 114
213 32 99 579 612 766 817 44 969 74 39061 500 200 672 3000

40155 465 845 99 41102 15 49 56 207 74 6500 706 878 939
42008 113 19 88 204 20 600 61 303 60 6586 6659 832 3000 43126
525 991 44018 415 773 894 964 45054 80 105 27 88 61 214 96 445 60
6512 847 56 46016 136 84 293 3000 534 58 767 500 872 949
476519 714 845 949 43357 572 6500 720 876 49079 126 293 342
70 486 504 43 635 767 6500 882 6500

50089 290 310 500 61 606 748 98 818 51100 86 419 89 633
52504 610 1000 809 53008 48 183 302 3000 8 420 81 6659 783
s55 914 32 54223 415 637 656 807 37 80 916 55413 1000 541
90 948 90 56028 117 602 22 8656 57269 421 58138 1000 263 3659
722 44 814 948 59265 339 771 843 48 973

60010 34 241 476 6524 61054 107 833 459 616 957 62091 118
32 208 350 87 624 777 85 63403 843 914 64505 606 720 24 a43
859 65287 485 6511 642 44 966 66017 230 1000 354 1000 70
545 58 600 603 802 979 67006 330 467 69 632 670 794 932 50 63120
468 6531 650 69021 223 416 522 89 764 84 9091

76140 247 430 511 734 79 834 7 10093 6500 226 611 12 17 766
72397 476 81 578 777 814 71 948 93 73264 431 666 632 769 950 66
74007 271 874 942 75125 57 477 684 797 8373 940 659 86 90 76442
96 731 983 77173 203 526 683 806 942 73103 393 679 766 846 97
905 60 739009 438 530 694 768 806 13000

152 320 498 1000 662 66 645 63 812090 497 523 691 82045
906 354 917 83051 5000 124 3000 54 83 539 803 27 937 70 34004
222 357 80 4091 868 758 85216 379 448 600 700 86366 78 60 413
560 731 891 918 51 87197 1000 314 500 575 734 42 338306 72
621 33 636 749 848 391868 484 513 465 671 764 871

Gu000 63 6556 58 88 717 939 91071 169 223 96 345 50 587 96

J Dahlia Hürden Rennen Handicap II Diſt
3000 Meter 2800 Mark 1 Südpol E Weber 2 Lord Mayor
Jentzſch 3 Rangsdorf Streit Toto Sieg 96 Pl 20 15

18 10 Ferner Gründer Räuber II Wilkina Puzzi Prärie
Mixed Pickles

II Potsdamer Jagd Rennen Diſt 5200 Meter
Ehrenpreis 3000 Mark 1 Emſig I Lt v Zobel 2 Prognoſe
Hptm Schönberg 3 Goutte Lt v Pagenh Toto Sieg

13 10 3 liefen
III Germania Jagdrennen Handicap Diſtanz

5500 Meter 18 000 Mark 1 Erberich Brown 2 Werrag
Weishaupt 3 Turandot v Roſak Toto Sieg 20 Pl 14

41 10 Ferner Moſes Eviva
IV Charlottenburger Erinnerungsrennen

Diſt 4000 Meter 5000 Mark 1 Prolos Dr Rieſe 2 Saint
Mihil Hr v Weſterh 3 Edda Lt Dörrenberg Toto Sieg
16 Pl 13 19 10 Ferner Kilruddry Aril

V Goldlack Jagdrennen Diſtanz 3200 Meter
3000 Mark 1 Aſſalaite Schiemann 2 Hermes I Fritſche
3 Avanti v Roſak Toto Sieg 77 Pl 31 27 10
Nenag Sahib Muſe Graz

VI Bras de fer Jagdrennen Diſt 3200 Meter
3000 Mark 1 Polycratis Lt v Pagenh 2 Landesvater Lt
v Lütcken 3 Stretenſe Gr Strachwitz Toto Sieg 166 Pl
35 15 29 10 Ferner Queenie Herzog II Rotu Gent

VII Zufluchts Rennen Diſt 1400 Meter 3300
Mark 1 Toſta Torke 2 Priothina Gagelmann 3 Vode
Teichmann Toto fehlt Ferner Fomme Hellene Cudowa

Qual Eilbote Herzegowina Madeleine Prè
Morgen Rennen zu Hoppegarten Horſt Emſcher Paris

Ferner

947 88014 1000 254 842 406 1000 34 68 1000 es4 70 71 886
704 688 808 88201 820 1000 478 8000 6810

90314 86 1000 es 92 408 601 13 865 e1 600 780 981 91140
61 84 251 72 405 20 6563 649 784 024 41 70 92260 306 88 417 66
857 93089 114 8652 4832 688 68 700 94201 866 600 426 600 s
08 783 815 007 95244 60 870 466 652 3000 767 S00 816
60 965 96082 138 230 872 536 1000 610 97088 60 o8 113 288
807 43 610 767 868 9081 98008 77 262 816 589 3000 620 792 600
839 99094 101 50 62 352 57 760 866 89 964

1000065 165 97 251 351 528 684 64 680 947 101040 48 64 133
260 352 728 20 804 905 90 102068 os5 120 717 912 ſs007 103060
100 68 234 56 467 600 766 877 104008 106 28 682 47 014 1050683
77 3898 189 287 887 422 645 737 1060650 104 208 896 504 608 g9
o9 1000 745 59 107062 344 62 77 561 742 870 1000 108160 224
86 341 97 416 5659 919 109024 146 67 91 214 81 668 626 90 718 807
8s6 02 936 3000 87

110014 278 600 588 56 718 909 77 111412 81 98 662 780 66
804 942 1 12260 67 97 517 86 632 787 825 944 60 113116 50 63 260
61 833 76 467 561 600 oss 114047 62 57 660 189 280 71 818 448
580 687 713 115083 201 348 567 882 42 57 116038 102 500 686
919 600 127 Se e 580 47 766 118110 260 801

421 7659 814 s e120186 281 845 438 583 761 800 121168 204 50 808 561 688
764 57 830 916 122230 865 96 407 12 508 723 04 123002 210
ſs000 48 807 24 509 627 29 944 g6 124180 2654 87 8382 eoo 406
506 733 929 125231 66 254 500 405 511 007 12 126110 1000
200 346 85 505 734 62 902 40 8000 1270109 ſs00 260 s80 616 760
063 128031 857 428 1000 534 974 85 129029 50 184 286 6870 486
527 745 874 i

130006 322 600 610 35 804 64 907 131007 14 56 260 388 418
530 840 927 883 88 132088 1409 500 283 879 405 s66 908 133001
56 659 170 266 500 424 o5 616 832 48 69 95 ſs00 134006 104 ſ8000
303 26 475 ſ500 618 o9 686 710 62 848 63 80 902 133187 241 48
465 601 822 69 929 83 136225 436 770 91 867 96 927 137036 136
ſs00 340 53 69 432 606 603 729 830 807 963 138038 78 288 837
74 412 618 30 1000 62 764 908 139165 207 25 824 661 1000 80
610 74 600 o149200 367 428 653 86 616 60 141223 68 394 T1000 552 662
98 814 87 98 ſs00 907 142086 42 50 8000 120 270 822 479 576
föo0 97 603 82 45 88 87 786 92 143215 56 598 144168 81 806
29 62 ſ3000 446 852 1000 948 50 1451609 89 829 95 506 16 90 6895
s28 3000 936 93 146186 95 216 612 940 147110 59 66 218 849
ſ500 410 660 66 143011 115 1o00 88 819 500 68 524 s1 574
8340 52 1000 c 91 949 600 149029 66 110 218 86 500 410
516 679 878 300150042 881 408 516 812 10 906 151048 1000 66 ſ1000 1582
63 327 460 577 610 1000 878 152087 265 400 66 629 772 880
153049 64 829 405 88 6535 92 629 709 11 8865 907 154001 09 E0o0
229 871 618 745 58 71 87 867 928 71 155261 329 476 93 590 604
718 23 9090 156002 500 134 3659 81 548 87 621 38 708 ſ3000 810
27 157065 67 176 80 229 352 469 751 664 964 90 o5 158037 189 229
670 80 159111 48 69 285 94 652 761 1000 76 880 911
41 72 78 1166034 40 54 212 75 546 1000 8065 vos 10 181064 188 S00
260 354 ſ500 90 ſs00 609 76 789 48 301 38 910 1532066 348 653 8905
50 720 72 91 861 3000 64 959 163076 175 406 16 86 726 909 69
164284 351 406 12 38000 40 630 889 165005 19 131 26 92 so07
292 362 3000 71 4837 64 800 618 940 166018 44 57 330 95 509
72 742 75 886 974 167021 116 71 896 640 63 726 63082 269
441 48 01 I500 700 10 93 888 169074 126 204 79 801 621 886
971 9

170052 119 29 226 95 339 66 401 8000 26 500 6566 728 0
846 957 92 171101 76 2300 67 92 808 668 88 788 1000 49 860 72
172011 15 24 226 ö00 372 601 963 173026 230 465 804 1600
86 421 526 28 611 600 821 27 956 174467 6526 32 36 658 715 888
175010 60 815 729 846 925 176088 67 160 70 264 71 78 ſ600
347 500 412 504 866 83 946 90 177021 49 ſs00 895 426 48 637 715
961 78 178211 20 55 432 98 99 628 623 643 766 826 84 965 T1000
922 179127 285 395 461 514 89 783 90 938

1830027 110 802 417 66 637 61 728 57 500 92 901 57 50
181066 1000 136 224 57 84 820 573 678 1000 830 132016 118
26 1000 261 1000 84 302 591 748 873 999 783323 412 83 650 665
855 184112 47 282 626 832 185088 94 500 139 808 409 80 578 669
876 186167 234 6511 692 722 46 74 1000 187000 71 44 258 222
446 1000 528 806 70 907 165 90 133260 612 38 805 48 92 600 98

139078 189 361 467 600 6574 799 971 98

92110 269 500 689 744 600 862 975 93084 500 337 79 516 06682 98 94026 155 350 418 559 500 00 776 95249 é5 405 ab 73

981 98027 41 50 98 500 620 23 929 97055 161 242 994 450 91
607 713 75 93204 22 372 769 827 76 912 1000 99159 307 565 799 907

1069190 206 378 3000 300000 96 585 704 10 14 961 101000
208 22 192014 21 178 88 341 544 618 80 923 25 103287 396 472
607 782 1000 839 104254 60 316 91 465 714 801 22 27 850 105190e Ihn 29 183 es 2 on e 108e e du

650468 e v r 0 65 109238 46 340 83
351 8000 432 510 948 111404 686 928 112668 68 113215

31 458 114112 449 830 59 951 115006 101 22 49 298 6656 743 909
37 53 116278 519 889 117218 92 680 1000 s96 9190 118018 67
163 283 303 842 954 119141 240 318 61 600 501 709 800 1000

120063 700 868 912 65 121027 114 63 257 1000 85 416 68
773 122023 1000 31 99 244 825 42 858 123162 91 224 889 6504
720 876 124298 939 500 67 469 518 665 720 828 961 125078 1654
1000 418 34 518 713 8000 15 71 820 28 126445 661 647 826 62

84 127082 148 262 8268 1000 641 42 61 780 805 90 989 12808s3
40 90 306 402 781 821 129184 362 66 484 741 831 653 956

130007 137 81 216 680 632 82 131132 48 243 388 427 31
1000 500 1000 815 132340 675 1000 699 133047 99 1653 288 822

66 58 447 1000 08 977 134151 86 205 467 500 5618 73 676 135543
797 500 136243 314 61 555 604 28 500 s18 955 137096 305 44
73 4 J38025 500 257 366 500 450 528 870 139103 223 81 634

140140 500 s86 289 500 624 64 733 902 141205 56 465
1000 542 142224 309 23 447 602 19 63 889 925 143039 ſs00 216

21 363 616 731 53 85 846 922 144392 466 500 94 761 884 924 66
145000 211 e0 319 68 617 500 802 941 88 146000 4 78 139 204
12 316 486 550 675 69 7902 147062 168 439 625 500 s0 824 148094
183 232 519 149014 54 174 581 88 3000 794

150168 3685 92 562 716 897 916 151367 639 66 733 921 48
58 152157 355 430 827 500 153228 30 62 86 154075 188 200 62
695 711 806 918 155123 44 213 302 468 620 37 500 83 762 1000
990 1000 156257 307 74 611 649 56 744 880 92 500 157378 404
612 735 870 158033 3000 120 500 28 317 71 1000 86 828 s00
159207 408 508 346 82

160070 208 309 860 161007 176 210 1000 94 95 822 520 99
657 162027 500 42 73 140 66 343 993 163107 81 223 709 62 82
921 164073 83 107 288 334 500 455 601 500 76 165386 471 609
872 907 68 166028 106 32 838 625 708 90 803 26 89 904 21 54 167221
460 560 657 743 68 367 931 163025 57 188 360 507 612 748 889
169270 715 917

170161 600 256 342 84 494 500 6525 94 879 950 77 171121
261 534 61 768 172054 153 72 491 552 912 173132 53 74 86 396 442
500 706 65 874 910 46 174163 92 248 6500 627 619 992 3000
175056 98 216 3000 62 4165 600 661 71 670 91 929 176283 317
94 629 718 926 177101 665 431 39 654 761 6834 500 68 97
1000 064 606 1000 178029 178 6541 78 94 618 1000 18 600

8653 179113 307 67 401 35 515 716 26 6850
180183 330 3000 517 40 60 668 8265 37 100c 40 74 181672

1500 83 98 1000 704 91 883 919 22 182241 483 500 462 682 7309
822 989 183008 137 292 1000 466 72 6521 741 823 838 1840665 365
139 239 77 493 135081 03 488 541 956 62 186455 167 118 98 277
457 518 36 625 39 968 1880765 500 160 215 74 305 44 64 65 402 632
763 862 945 189067 1065 3000 404 427 ſs500 5090 655 829 94

Die 1 Klasse der 1 Preuss Büd deutschen 227 Kgl Preuss
Klassen Totterlo ndet statt am 10 u 11 Jull 1912
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Bank für RHanckel wumel Imelusträe Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handoel Gewerbe u Verkehr

Berlinor Börse
Telephonlscher Bericht der Saale 2Zte 9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,50 Diskonto 183,87 Deutsche

Bank 254,12 Berliner Handelsgesellschaft 166,50 Dresdner Bank
152,50 Commerz u Discontobank 112,87 Russische Anleihe von
1902 91,01 Türkenlose 171 50 Lombarden 19,12 Canada 267,37
Jaltimore 107,25 Laurahütte 176,75 Bochumer Guss 227,62
Gelsenkirchen 186,87 Harpener 185,50 Deutsch Luxemburg 176
Phönix 257,37 A E G 262,87 Siemens Halske 236,87 Ham
burger Paketsahrt 141,50 Nordd Llovd 116,37 Grosse Berliner
Strassenbahn 183,62 Aumetz Friede 187,50 Hansa 262,50
Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Gebhardt König 4
Kappel Masch 4 Reichelt Metall 4 Riedel 5 Bendix 2,25
Deutsche Gasglühlicht 2,50 Merkur Wolle 2,50 Baroper Walz
werk 4,75 nie driger Adler Fahrrad 5,25 Daimler Motoren
2,25 Kirchner Co 5,50 Stettiner Vulkan 2,25 Vogtländ Masch
9,50 Höchster Farben 3 Milch Co 2,75 Union chem Fabr
3 Annaburger Steingut 4,25 Delmenhorst Linoleum 2,75
Deutsche Waffenfabrik 4 Naphtha Produkten Gesellschaft 4
schomburg Söhne 3,80 Oppeln Zement 3 Vorwohler Zement
4 Wicking Zement 75 Stettiner Chamotte 3 Akkumulatforen
Fabr 5 Gevelsberger Brauerei 2,50 Berl Terrain u Bauges
25 Jülicher Zucker 3 Charlottenhütte 3 Thale Akt 4 Grep

piner Werke 3,50 Duxer Kohlen 8 Hösch 2,70 Königsborn 2,25
Rolandshütte 2,50 Hilgers 3,25 Lothringer Eisen St Pr 13 geg
l Notiz Dortmunder Viktoria Brauerei 2,50 Terrain Ges Müller
strasse 2,25 Rosenthal Porzellan 3,75 Bamberger Mälzerei 3,50

u

Zum Kurszettel Berlin 5 Juni 40 Badisehe StaarsAnleihe 08/09 unk 18 909,75b 4 Bayrisohe Staats Anl 99,900
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1018 100,006 40 Schwara
burg Sondershaunsen b Wurttemb BStaats Anleihe 81 9388,600 99 Kaweruver Bisenba Anteile i W Deutseh
Ostatrkanisohe Bchnldversohr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darmetädt Stadt Anl 19090 unk 16
3 Peeeader Siadt Anleſhe 1809 W Dasseldorfer StadtAnleſho 1600 07 08 00 98,3006 40 Jenser Stadt Anl 1900

o Jenaer Stadt Anl 1902 490 NordbuuserStadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 4 Thorner Stadt Anl 1909 unt 19 98,500 4pros
Hessisohe Komm Obl XII 3i Oesterreiohisohe Nord
Woestbahn Obligetionen 1874 konv 5 Deutsohe Solvay
Werke 101,50B 4 KIbertelder Farben unk 1917 103,50B Felten

e h 06 08 100,60b G Vereingte TLauseitaer Glas
Londoner Börso vom 5 Juni Es notjerten Engi Konsols

1,69 Rio Tinto 80,50 Geduld 1,05 Goläfields 4 12 Steet dom 70,37
Steel prefs 113,75 Rand Mines 43 Anaconde 51 Eastrand 3,09
Ohartered 1,40 Aurora Woest 0,46 Cinderella Oons 1,25 Johannes
burg Goldfelds 25 Van Ryn 9,75 Albaus Generals 1,03 Rand
Oollieries 0,87 West Rand Oonsois 11 General Mining Pin
1,06 A Göra Co 0,78 Modderfontain 11,13

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 65 Janl

Käuf VerK KRäut VerkABtien 30 61 Johannashall 5300 5400
g J anderehall 10,900 11,100 Justus Aktien 192 105

enrode 6750 005 Kafseroda 0800 10100ismarokshall AKt 112 114 Krügershall Aktien 1281 130
urbach 14700 15005 Ludwigshali Aktien 74 75Larlstund 6500 Neusollstedt 3750 3850Nentsehe Kali Akt Feustassturt 12800 13500
riedriehshall Akt 1442 145 Nordhäuser Kali A 123 124
Uekauf Sondershb 20705 21400 Prinz Adalbert Akt o 60

ar v Sachsepn 8800 69909 Reichskrove Lossa 1000 1106
g2atherehalt 65200 5306 Richard 17001 760

annov Kali Aktien 78 80 Ronnenberg Aktien 122 128
Hansa Silberberg 7160 72660 Rothenberg 3260 3325
Hattorf Aktien 129,50 131 00 S nehsen Weimar 6200 8300
Ielligenrods 9200 350 8a12detfarth Aktien 9311 337JIeldburg Aktien 67 68 Salzmünde 607251 6625Heldrungen T 1220 1300 Siegtried I 6300 6150
deringen 56501 5300 Siegmundshali Art 18e 1688
deren II 2178 2250 Teutonia Aktien 89 vol
Hohenfels 7200 7366 Walbeek 200 5300Hohenzollern 73001 7450 Wilheimshball 10100 10800
u v 11400 11600 Wintershall 18500 16500Immenrode 4850 6060

Neue Preiserhöhung für Kupferbleche
Das Kupferblechsyndikat hat wiederum eine Preiserhöhung

für Kupferbleche von 186 Mk auf 188 M vor genommen

Aus dem deutschen Schuhwaren Grosshandel

Man schreibt der Frkf Ztg Gelegentlich des Verbands
tages der deutschen Schuhwaren Grosshändler in Düsseldort
wurde die Lage des deutschen Schuhwarengrosshandels als be
festigt charakterisiert und festgestellt dass trotz der vielen Be
etrebungen besonders einzelner Fabrikantenkreise und einiger
Einkaufsgenossenschaften des Detailhandels der letztere im all
gemeinen die Hilfe der Grossisten immer mehr schätzen lerne
weil er auf diese Weise selbst die Unterhaltung grosser Waren
bestände entbehren könne Die Lage des Schuhgeschäftes
Wurde was den Absatz anbelangt als durchaus befriedigend ge
vehildert während sich ein grosses Missverhältnis zwischen
den Einkaufsvreisen die durch ständige Verteuerung aller Roh
materialien immer höher werden und den äusserst gedrückten
Verkaufspreisen in einer fast jeden Nutzen ausschliessenden
Weise geltend mache Die gegen die allgemeinen Schäden im
Kaufmannsstande erhobenen Beschwerden Frage der Unzuläng
lichkeit der heutigen Konkursordnung der Misstände in der Ge
richtsvollzieherordnung der veralteten Bestimmungen des Han
delsgesetzbuches wonach Minderkaufleute keine Bücher zu
führen brauchen sowie der Unzuträglichkeſten welche durch
die sich immer mehr häufenden Eigentumsvorbehalte und
Sicherheitsübereignungen entstehen führten zu dem Beschluss
erneut an die gesetzgebenden Körperschaften heranzutreten
um Abhilfe auf diesen Gebieten zu schaffen Lebhaft begriisst
Wurde hierbei eine ans dem Reichsjustizamt an den Verband er
gangene Antwort auf frühere Ringaben welche von dem bisher
xünzlich ablehnenden Standpunkt neue Gesetzesvorlagen ein
zubringen abweicht und ein Entgegenkommen auf die vorge
brachten Beschwerden in absehbarer Zeit in Aussſeht steilt
Kartellierungbestrebungen die und da in Kreisen der Schuh
fabrikanten auftreten steht der Verband nach wie vor ableh
nend gegenüber nachdem er im Laufe des Jahres eine ins Leben
getretene Konvention von Sandalenfabrikanten infolge seines
Widerstandes zur Auflösung zwang

qlol SCnnqccccchv ch d

Magdeburger Stadtanleihe Der Stadtverordnetenversamm
kung von Magdeburg ist ein Antrag des Magistrats für Auf
nahme einer 35 Millionen Anleihe zugegangen Die Anleihe
Wird in Abteilungen von je 5 Millionen nach Bedarf ausgegeben
Der Zinsfuss wird auf 3 bis 4 Proz je nach Lage des Geld
marktes bemessen

Gewerkschaft Thüringen Wie bereits gemeldet beabsich

2292 5 DSalzwerksanlage Es soll durch Teilung des ca 22 preussischen
Normalfelderbesitzes des Unternehmens eine neue Gewerkschaft
gebildet werden deren Kuxe Thüringen ins Portefeuille nimmt
und für die es eine besondere Quote seinerzeit erhalten wird
Die für den geplanten Werksbau erforderlichen Mittel sollen
zunächst aus dem laufenden Betriebe von Thüringen zur Ver
fügung gestellt werden in den Verwaltungskreisen dieses
Werkes wird erwartet dass die Transaktion und ihre Erforder
nisse keine Schmälerung der Ausbeute zur Folge haben werden

J A John Akt Ges Metalſfabrikate in Erfurt Ilversgehofen
Der ausserordentlichen Generalversammlung lag der bereits
in der ordentlichen Generalvesrammlung vom I1 Mai d J an
gekündigte Antrag der Verwaltung auf die durch die Umsatz
steigerung bedingte Kapitalserhöhung um 350 000 Mk auf 2 Mill
Mark vor Die neuen Aktien werden zu einem Kurse von nicht
unter 112 Proz von einem Konsortium mit der Verpflichtung
übernommen den Aktionären das Bezugsrecht auf 330 900 Mk
neue Aktien im Verhältnis von 5 1 von nicht über 117 Proz
zuzüglich Stückzinsen ab 1 Januar 1912 anzubieten Die Ver
sammlung genehmigte ohne Erörterung den Antrag

Maschinenbau Anstalt Humboldt in Köln Kalk Ueber die
in Köln ab gehaltene Generalversammlung wird gemeldet Die
Generalversammlung genehmigte die Kapitalserhöhung um
6 Mill Mk und ermächtigte die Verwaltung zur demnächstigen
3egebung einer Hypothekaranleihe von 10 Mill Mk Die Ver

waltung führte in der Begründung aus dass bei dem starken
An wachsen des Auftragsbestandes der in Aussicht stehenden
weiteren Zunahme der Beschäftigung und den dadurch not
wendig werdenden grossen Vorräten sowie der stärkeren Hin
ausschiebung der Termine für die Bezahlung der gemachten
Lieferungen die bisherigen Betriebsmittel nicht mehr genügten
Die Bankschuld sei erheblich gewachsen Ferner waren in
folge der Veränderung der Kalker Bahnanlagen in den letzten
Jahren grössere Beträge für Grundstücksankäufe erforderlich
Weiter biete sich Gelegenheit infolge der Verlegung der An
lagen des Facçconeisenwalzwerks Manstaedt die dabei freiwer
denden Terrains zu erwerben was einschliesslich des Erwerbs
anderer Terrains annähernd 2,4 Mill Mk erfordern werde Der
Auftragsbestand betrage zurzeit 16 Mill Mk per 30 Juni d J
sei eine weitere Steigerung der Betriebsergebnisse zu erwarten
die mindestens die gleiche Dividende wie im Vorſahre ge
statteten

Zu den Preiserhöhungen in der Elektrizitätsindustrie teilen
die Bergmann Elektrizitätswerke mit dass auch sie eine Preis
erhöhung um 10 Proz auf Maschinen Zubehörteile und Apparate
vorgenommen haben Ferner bemerkt die Verwaltung dass die
Bergmann Elektrizitätswerke unterm 15 April 1912 für Schalter
Fassungen und sonstige Installations materialien Preiserhöhungen
vorgenommen haben

Vereinigte Schmirgelmaschinenfabriken Hannover Der
Aufsichtsrat schlägt wieder 9 Proz Dividende bei einem Vor
trag von 90 000 Mk Vor

Slegen Solingen Gussstahl Aktien Verein in Solingen Die
Direktion hat einem Aktionär auf dessen Anfrage unter dem 1
d M geschrieben es lasse sich über die Aussichten des Ge
séhäftsabschlusses und besonders darüber ob eine Dividende
verteilt werden könne noch nichts sagen da wegen der grossen
Läger die die Gesellschaft auswärts habe keine genaue Ueber
sicht möglich sei Augenblicklich gehe das Oeschäft gut was
im ersten Halbjahr nicht der Fall war

Die Zinkoreiserhöhung die vor einigen Tagen von uns an
gekündigt wurde dürfte eher in Kraft treten als zunächst er
Wartet worden war Der Begehr ist so rege dass das freie
Ouantum Vielleicht schon vergriffen sein dürfte alsdann Wer
den die Preise um 0,50 Mk per 100 kg heraufgesetzt

Phönix Alct Ges für Bergbau und Hüttenbetrieb Die Auf
sichtsratssitzung findet am 20 d M statt Die Direktion be
zeichnet den Geschäftsgang weiter als gut Wenn die Nach
frage bei allen Werken augenblicklich etwas nachgelassen habe
s0 sei dies eine Nachwirkung der v Gwinnerschen Auslassungen
aber auch darauf zurückzuführen dass die meisten Werke bis
Ablauf dieses Jahres ausverkauft seien

Das Tuchversandhaus Norddeutschland Hermann Ohlrogge
in Magdeburg hat wie der Conf mitteilt seine Zahlungen ein
gestellt Die Passiven betragen 1 000 000 Mk

Verband der thüringischen und sächsischen Lederfabri
kanten Der in Gera tagende Verband beschloss angesichts der
schwierigen Lage der Lederindustrie die Preise für Ober und
Unterleder sofort um mindestens 5 Proz zu erhöhen Eine
weitere Erhöhung wurde für den Herbst in Aussicht gestellt

Exportverband deutscher Qualitätsfabrikanten Wie aus
Düsseldorf gemeldet wird wurden dort mehrere Versammlungen
abgehalten zur Gründung eines Exportverbandes deutscher
Oualitätsfabrikanten Den Anlass zu dieser Gründung bilde wie
betont wurde die Erfahrung dass Deutschland noch immer viel
zu sehr als Fabrikationsland für billige schlechte Waren an
gesehen werde Dem Exportverband seien bereits zahlreiche
bedeutende Firmen aus allen Teilen Deutschlands beigetreten
Demnächst sollen Versammlungen in Berlin Dresden Eisenach
Frankfurt a M und in Stuttgart statttinden Vorläufiger Ge
schäftsführer ist D Dominicus in Remscheid Vieringhausen

Die Verhandlungen wegen Erneuerung des internationalen
Schienenkartells sollen in nächster Zeit fortgesetzt werden
Eine Anzahl von Pifferenzpunkten sei bereits beseitigt und man
glaubt eine Verlängerung des Kartells auf 5 Jahre vollziehen
zu können

Der Verband der Berliner Stabeisenhändler hat nun auch
die Preise für Stabeisen ab Lager um 5 Mk pro Tonne mit
Geltung von gestern ab erhöht

Aus der Berliner Grossfinanz kommt eine interessante Nach
richt Das B hört dass der Geheime Kommerzienrat Hugo
Oppenheim in Gemeinschaft mit seinem Sohne Robert Oppen
heim ein neues Bankgeschäft errichten wird Geheimrat Oppen
heim war früher Mitinhaber des alten Bankhauses Robert War
schauer Co das an die Darmstädter Bank übergegangen ist
Dem Aufsichtsrat dieses Instituts gehört Geheimrat Oppenheim
an sein Sohn ist Prokurist bei dem Bankhause S Bleichröder

Akt Ges für Zündholzwarenfabrikation Stahl Nölke in
Kassel und Kostheim Die Gesellschaft hat nach Mitteilung der
Verwaltung grössere Kontingentsmengen zu vorteilhaften Preisen
hinzugekauft wodurch eine erhebliche Verringerung der Pro
duktion herbeigeführt wird Ferner dürften der Gesellschaft aus
ihren In und Auslanäspatenten auf eine neue giftfreie Zünd
masse welche die Herstellungskosten der Masse um ca 50 Proz
reduziert Vorteile erwachsen

Waron vanel Prockukcte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 56 Javi Am Prähmarktsortierton Weinen inlund 226,00 227,00 ab Bahn and frei Mahle
Koggen inlünd 199,00 192,00 ab Bahn und trei Mähle Hafermürktsoher meoklenburgiseher pomm prenssiseh pogenseher an
sohlesſsoher tein 210 215 mittel 205 269 gering 201 204 russtsob
und Donau mittel 201 206 gering 107 200 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mixed 185 188 abtallender runder
180,90 1686,00 trei Wagen Gers t e inlündisehe Vuttergerste mittel
und gering 195,00 200,00 gute 201 208 russieohe und Donau leichte

Ssohwere ab Bahn und frei Wagen Erbseniniändisohe und auslündisohe Fatterware mittel 181 183 Tanben
oebsen 189 200 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehi 00 85,76
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 22,50 24,56 Welzenkleietigt die Gewerkschaft Thüringen die Errichtung einer neuen l 13,00 14,5 Roggenkleie 14 60 15 00

Provicionsfreie Abgabe in festverzineiehen erstklassigen Wertpapieren

Ramburg 5 Juni GetreidemarktBore eMecklbg 227 829 n ruhig aneüärags 162 163 Hafer nHolstelner r u alienbar o
Meoklendurger neuer Ho un s argerbis 217 stin Ta Viata 157 140 mixod mixed looo

Pest 5 Jani Weieen per Okt 11,48 11 49 April 11 76 G
11,27 B Roggen per April 9,53 G 6,54 B Hafer per OKt 14 G
9,15 B Mais per Mai per Juli 8,46 G 8,07 per
Aug 8,76 877 B Rops Aug 18 25 f 18 35 B

Iiverpooil 5 Juni Roter Winterwerzen per Juli 7,ſi, per
Ot 7,6 Still Mais Juni 5 La Plata Sopt 0 SrillAntwerpen 5 Juni Hentscher La Piatazug Kontrakt B per
Juni 5,67 Aug 673 Okt 6,55 Doa 5,60 Febr 6,57 Fr
Utasat 115,000 kg Bebpt

Zucker
Hamburg S Juni Rabenronzueker 1 Produit Basis 959

Rendement neue Ceanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Joni 12,00 11,85 12,05 AJan 1215 12,07 12,15J Kogus 1249 12 27 12,875 Okt Der 10,40 16,35

Jan Mudrz 10 47 45 1060a Mai e J 10,2 10,57 10 67ruhig ruhig stetig
Kaffee

Hamburg 5 Juni Goodl average Santos
vorm nahm abandsper September Gs G 6s G oDerember 67 67 G 67 G99 März e 4 67 u7 67Mai bvel G 67 G 67stetig bebanptet behauptet

Havre 56 Juni Raffes good average Santoe per Sept 85
per Dez 83 per März 82, per Mai 83 Btin

Kio de Janeiro S Junt Kaſtee Zutuhren 900 Sack in Rio
7,000 Saok in Santos

Kartoflelmehl und Stärke
Magdebarg 5 Juni Prima Kartoftelstäarke und Meh für

100 kg 33,50 34,00 Stetig
Bexlin 5 Juni Kartoftelmebl and Stürke 93,75 Feuobtes

Kartoffelmehl
Splritus

Nordähausen 5 Juni Brarntwein 95 Vol Pros für 100 c
104 105 86,50 87,60 do 40 Vol Proz tür 100 g 105 106

67 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Vags ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Hambarg Juni Stadtschmalz 62,00 amerik Steam 53,00
Chamberlain 55 00

Köln 5 Funi Räubsö loko 73,00 per Okse 72,50
Chemlsche Produkte

Hamburg Juni Ohilisalpeter per loko 10,52 Febr Märs
10,090 tres FPahraeug Hamburg Stüll

Wolle
Bremen Juni Baumwolle still Upl loko midäl 509 00
Alexaudriag 5 Jani Aegyptisehe Baumwolle per Juni 18,04Nov 18,06 Dez 18,05
Liverpool Juni Baumwolle Vmaatse s 000 Ballèn Eport

1000 Ballen davon Amerikaner 1000 Ballen
Liverpool 6 Juni Aegyptisohe BReumwolls per Jali 9,82

Berliner Vlehmarkt
Berlin 6 Juni Stüdt Schlachtvlehmarkt Amtllioh Berioht

Es standen eum Verkauf 3523 Rinder 203 Bullen 89 Oehsen
110 Kuhe und PFärsen 1692 Kalber 3504 Schafe 166853 Sechbweine
Kälber a Doppellenäder feinerasd h ebenagewient 89 98 Sohlaoht
gewioht 114 140 b feineste Mast Vollm Mast und beste Saug
kulber Levendgewioht S Sohlaohtgewiet 118 117 o mittlere
Mast und gute Saugkaäiber Tebenägewieht 62 60 Sebiachtgewioht
193 110 d geringe Saugkülber Lebendgewieht 45 60 Sehblaoht

ewiobt 82 91 Sohate MAastiämmer und jüngere Masthammel
ebencdgewicht 46 50 Schlachtgewreht 94 102 ältere Masthammel

Lebendgewioht 42 45 Schlachtgewreht 80 mussig genübrte
Hammel und Schate hMlerzschafe Lebendgewiecht bis 43 Soblaoht
gewiecht bis 91 Schweine a Vettschweine über 3 Zt Lebend
gewioht Sehlaohtgewicht b vollfleisohige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 3 Ztr Hebendgewlohst 57 58 Soblaoht
ewteht 71 3 o volltieischige der teineren Rassen und deren
reuaungen bis 2i Ztr Lebenägewicht 56 58 Sohlachtgewiehbt 760

bis 72 d tleischige Sohweine Lebendgewioht 52 56 Sohlacht
gewiecht 66 70 e gering entwickelte Schweine Lebendgewioht 48bis 52 Sohlachtgewicht 60 05 t Sauen ebenagewises 54 66
Sohblaobtgewioht 607 68

Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungeführ Stüok
an verkauft Der Kalberhandel gestaltete sioh giatt Bei den
Sohaten fand der Autftried glatten Absatz Der Sohwelnemarki
verlietf ruhig und wurde nieht geräumt

Metalle

London 5 Juni Ohili Kupfer fest 77 Mon 78Zinn Straits K stetig 200 3 Mon 194, Blet spen fest 16
engl 17 Zink gewöhnl Mlarke stetig 261 epere Marke 26

Amerikanische Warenmärvrlkto
Kabelmelduug via Azoren BEBmdoen

Kew Vorlz S S 4 6 Ohleago 5, 6 44,8Weizen v al l et 115 Weizen p Juli 109 1 oSepts 11 o 1112 Sept 106 1062pro sau Mais p JaMais prompt 82 73 74P Juli S n St 72 727Mehl Spring olears 4,75 4,75 Hafer Juli 650 5S0Katlee Vair Rio Nr 7 141 14 m u Sept al 42
p Juni 13,80 18,30 Roggen prompt 89 90
p Juli 13,88 18,83 Sehmals p Juli 10,87 10,s2Petroleum in Cases 10,50 10 50 Soept 1 1,07 1 1,00

do in New Vork 8,69 8,69
do in Philadelphia s8,60 8,690

Tendenz Weizen stetig Mais rahig

Wasserstüäncddle
bedeutet Ober unter Nun

Sanſo ung Dnatrut r uods

Artern Brüokenpegel J Juni 0,37 4 um INebra Oberpegel 2,60 00MWUnterpegel r 1,33 r 1,36 S 2Weissentels Oberpegel 2,38 3234 2 SUnterpegel 9,20 9221 2Trotha 4 28 56 1,28 cAlsleben Oberpegel 4 2,30 5 28 2Unterpegel 2080 0,76 4 SBernburg r 9,30 0,80Kalbe Oberpegel 33 185t Unterpegel 9 7 0,16 7 0,10 6
liser ERger, be Moldanm

Nun Val uohs WuohsJungbuneſ 4 l Wietonderg d
Lamnn v 0,48 2 RoselanBudweis 0,02 4p x 1,08 e an So onebeh TPardubi 770,80 4Brandels 24 6 ormä J TMeinin o Wittenbrge 7alter 5 o SAussig 12 1 urg 1 11Dresden 1,58 6 um e ö T 6Torgau 0,36 9 e gAassig 5 Juni Pegeolstand minus 18 Vom Oberlau
werden 8 om Wuohbs gemeldet
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